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19. März - ein neuer Pfarr­
gemeinderat wird gewählt
Herzlichen Dank für die vielen eingebrachten
Vorschläge von Kandidaten für die Pfarrge­
meinderatswahl. Die Mitglieder des Wahlvor­
standes waren bis zum Redaktionsschluss be­
müht, mit den vorgeschlagenen Personen
Kontakt aufzunehmen und sie um ihre Kan­
didatur zu bitten. Diese Arbeit konnte leider
nicht abgeschlossen werden und daher kön­
nen wir im Blattinneren nur eine vorläufige
kürzere Liste von Frauen und einem Mann
veröffentlichen, die dankenswerterweise be­
reit waren, im Falle ihrer Wahl in den nächsten
fünf Jahren das pfarrliche Leben mitzugestal­
ten. Bis zum 25. Februar wurde noch mit Un­
terstützung durch unseren Pfarrer Michael
Anrain versucht, weitere Kandidaten zu finden.

Wahlberechtigt sind alle Katholiklnnen, die
vor dem 1. Jänner 2017 das 14. Lebensjahr
vollendet haben. Beachten Sie bitte die Hin­
weise zur Wahl auf den Stimmzetteln.

IDEE X UMSETZUNG X BEGEISTERUNG
Jetzt ist genau die richtige Zeit, um ein gemütliches zuhause in

wohliger Behaglichkeit w genießen. Kommen Sie vorbei und lassen
Sie sich inspirieren!

~-wallner
Brixen im Thale St.Johann in Tirol
Brixentalerstr. 9 www.wallner-tirol.at Wieshoferstr. 54
Tel. 05334 6080
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Auch Briefwahl ist möglich. Ausgefüll­
ten Stimmzettel in ein unbeschriftetes
Kuvert (anonym) geben und in einem
größeren Kuvert mit Absender (Name
der Wählerin/des Wählers muss be­
kannt sein) an die Wahlkommission im
Pfarramt senden. Gültig sind alle
Stimmzettel, die bis Sonntag, 19. März
2017, 10.30 Uhr im Pfarramt eintreffen.

Wenn die Kandidatenliste endgültig
feststeht, wird sie in der Kirche verlaut­
bart. Dann werden die Stimmzettel er-

stellt und allen Wahlberechtigten zuge­
stellt (Mitglieder des Pfarrgemeinde- ra­
tes oder Caritas-Haussammler). Sollte
das nicht zutreffen, liegen Stimmzettel
auch in der Kirche (am Schriftenstand)
oder im Pfarrhof auf.
Wir bitten alle, sich an der Wahl zu be­
teiligen, denn eine hohe Wahlbeteili­
gung bedeutet Zustimmung, Auftrag
und Unterstützung für die gewählten
Pfarrgemeinderäte, die in den kommen­
den fünf Jahren Verantwortung über­
nehmen werden.

Hier die vorläufige Liste der Kandidaten, die bis Redaktionsschluss ihrer Kandidatur zugestimmt
haben, in alphabetischer Reihenfolge:
Familienname Vorname Geb. Jahr Beruf Anschrift

Beihammer Barbara 1968 Selbständig Moosen 45
Bosetti Alois 1973 Bankangestellter Lauterbach 1
Ehammer Helga 1952 Lehrerin i. P. Unterlauterbach 5
Kofler Sabine 1987 DGKS in Ausbildung Dorfstraße 59
Reiter Martina 1968 Freizeitpädagogin Lindenweg 15
Rieser Kathrin 1975 Landesbedienstete Winklweg 15
Rosner Elke 1975 Touristikkauffrau Götschenweg 17
Schipflinger Angelika 1982 Köchin/Hausfrau Oberer Sonnberg 16
Stöckl Notburga 1952 Lehrerin f.Werkerz. i.P. Oberlauterbach 27
Stöckl Rosmarie 1973 Verkäuferin/LW-Meisterin Unterer Sonnberg 28

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit
Nicht nur für unsere Dorf­
zeitung ist der Tod von
OSR Franz Stöckl ein gro­
ßer Verlust. Um ihn trauert
vor allem seine Familie,
aber auch für uns alle ist
sein Sterben schwer zu fas­
sen. Sein Leben und Heim­
gang fordert uns heraus
und veranlasst uns, über
das Vorbild, das er uns ge­
geben hat, nachzudenken
und genau hinzuschauen.

Von klein auf hat er ge­
lernt, Verantwortung zu
übernehmen und hat es
sein Leben lang getan für
seine Familie, seinen Beruf
und für die große Gemein­
schaft. Er war da, wenn er
gebraucht wurde und sein
Fleiß und seine Ausdauer
oder besser gesagt Zähig­
keit waren bewunderns­
wert.
Da kommt mir eine Foto in
den Sinn, das im Septem-

ber 2016 auf der Brixenba­
chalm aufgenommen wur­
de: ,, Erfüllte Pflicht macht
froh Gesicht" steht auf
dem Wandschoner und da­
vor sitzt Franz und strahlt.

Ist das nicht ein schöner
und passender Zufall?
Sein ganz besonderer Um­
gang mit seiner Krankheit
wird uns immer in Erinne­
rung bleiben. Sein gren-

zenloser Optimismus und
seine Gelassenheit im Hin­
blick auf das, was ihn er­
wartet, waren wohl einzig­
artig. Daher ist auch die
letzte Strophe des Gedichts
,,Geborgenheit" von Diet­
rich Bonhoeffer, das dieser
im Gefängnis im Bewusst­
sein der baldigen Hinrich­
tung 1945 verfasst hat und
auf der Parte und dem An­
denkenbild von Franz zu
lesen ist, besonders tref­
fend:
Von guten Mächten wunder­
bar geborgen
Erwarten wir getrost, was
kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend
und am Morgen,
und ganz gewiss an jedem
neuen Tag.

In großer Dankbarkeit wer­
den wir immer an ihn den­
ken und er wird uns stets
ein großes Vorbild sein.

JosefWurzrainer
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Erwachsenenbildung Brixen i. Th.
Heilsames Fasten für Körper - Seele - Geist
Fasten bedeutet mehr als „nichts essen". Es reinigt
nicht nur den Körper, es löst auch Verkrustungen an
Leib und Seele. Fasten bedeutet nicht nur Gewichts­
abnahme. Es bedeutet auch Einsicht in die eigenen
echten Bedürfnisse und ist eine Begegnung mit sich
selbst. Am Einführungsabend gibt es allgemeine In­
formationen über die medizinischen und psychischen
Voraussetzungen des Fastens und den Ablauf des Kur­
ses. Dieser Abend dient auch als Entscheidungshilfe
für Unentschlossene. An den folgenden Abenden be­
kommen die Kursteilnehmer viele praktische Tipps
für das Fasten. Diese sind auch wichtig für die Moti­
vation und werden durch Meditation und leichte Gym­
nastik abgerundet.
Termine: Mi, 15.3. um 20.00 Uhr Einführung in der
Polytechnischen Schule; weitere Termine: Sa, 18.3. um
15.30 Uhr im Pfarrhof, Mo, 20.3. um 20.00 Uhr in der
Polytechnischen Schule und Do, 23.3. um 20.00 Uhr
(Fastenbrechen) im Pfarrhof
Kursbeitrag€ 33,-
Anmeldung: Annemarie Laiminger, Tel. 0664-652 0943

Vortrag und Gespräch
Fair Trade, Handel der fair-ändert
Bewusster (fair-)Kauf fördert nachhaltige Entwicklung
Unter dem Motto „informieren - motivieren - akti­
vieren" soll der Vortrag eine gute Information bieten
und Handlungsmöglichkeiten im Alltag aufzeigen.
Nicht Appelle sind gefragt, sondern praktische
Schritte, die jede/r Frau/Mann nach ihren/seinen Mög­
lichkeiten einbindet. Es wird auch auf den Dokumen­
tarfilm „Landraub" und auf die Thematik „regionale
Entwicklung und Freihandel" eingegangen.
Der Referent war viele Jahre für die Betreuung von
Entwicklungsprojekten im Rahmen der Aktion „Bru­
der in Not" zuständig.
Referent:
Anton Wintersteller, Seekirchen am Wallersee
Donnerstag, 30. März 2017, 20 Uhr im Pfarrsaal
Unkostenbeitrag: Freiwillige Spenden

Vorankündigung:
Ab 20. April starten wir einen Dirndl-Nähkurs.
Auskünfte: Annemarie Laiminger, Tel. 0664-652 0943

Frauen t r eff-1 n fo
Einer jener Referenten, die uns in den vergangenen 10
Frauentreff-Jahren regelmäßig begleitet haben, erwar­
tet uns auch heuer wieder: Prof. Richard Krön, ein Ex­
perte zum Thema Kommunikation widmet sich an un­
serem Frauentreff-Vormittag im März dem Thema
,,Vorurteile - wie sie entstehen und was sie bewirken".

In einer Zeit, in der sich mithilfe der sozialen Medien
aus einer schlecht recherchierten bzw. unhinterfragt
weitergegebenen Behauptung schnell eine für den/die
Betroffenen mitunter existenzschädigende Lawine an
Reaktionen entwickeln kann, macht es umso mehr
Sinn, sich mit derartigen Mechanismen zu beschäftigen.

Wir freuen uns auf eine interessante Diskussion und
viele Teilnehmerinnen,

Das Frauentreff-Team

VORTRAG UND GESPRÄCH
Prof. Richard Krön, Kommunikationspädagoge, Salzburg

Vorurteile -
wie sie entstehen
und was sie bewirben
Von allen sozialen Verhaltensweisen gehören Vorurteile zu den
verbreitetsten und gefährlichsten. Bei der Veranstaltung wollen wir den
Fragen nachgehen, wie Vorurteile entstehen, welche Auswirkungen sie
haben - und wie wir sie abbauen und verändern können.

Do, 16. März 2017 1 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

i' FRAUENTREFF1 Brixen ,n, "hale BEITRAG:€ 3,·

Suchen Reinigungskraft Raiffeisenbank IXI
Brixen im Thale

ab April 2017 für circa 10-12 Wochenstunden
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Herrn Scheffauer Thomas 05334/8122-69209
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03-05 Shred Down austrian masters / slopestyle So 12 09:30 Kirchberger Betriebs-, Vereins- u. Familienrodeln
Detaillierte Infos unter: www.boardplay.com Die Startnummernausgabe erfolgt bis 09:00 Uhr im
Ort: Westendorf/ Borders Playground Gaisbergstüberl. Die Siegesfeier mit großer Tombola findet

04-25 SkiWelt SkiHütten Gaudi anschließend im Gasthaus Obergaisberg statt. Anmeldun-
gen beim TVB Kirchberg unter Tel. 057507 2000 oder online

Über 70 Hütten, Bergrestaurants und Apres Ski Bars sorgen unter www.rodelverein.at
für Partystimmung pur! www.skiwelt.at/skihuettengaudi So 12 19:00 „Musica sacra" - Sinfonisches Blasorchester Tirol

Sa 04 14:00 lnt. Nacktrodelrennen - Rodelbahn Gaisberg Blasmusik auf höchstem Niveau! Kartenvorverkauf beim
12:00 Uhr Trainingslauf/ 14:00 Uhr Start des Rennens. Die Tourismusverband in Brixen: Reservierungen unter info@
Preisverleihung findet im Anschluss ans Rennen im Gasthof sinfonisches-blasorchester.tirol. Ort: Pfarrkirche Brixen
Obergaisberg statt. Ort: Rennstrecke des Rodelvereins Mo 13 16:00 Wintertainment - Outdoor Apres-Ski PartyKirchberg (Speichersee - Gasthof Obergaisberg) Anmeldun-
gen per E-Mail beim Rodelverein Kirchberg: rodelverein. . .. am Parkdeck der Tiefgarage Kirchberg - Live- Act
kbg@gmail.com ,,Ronnie Ruysdael"

Mo 06 16:00 Wintertainment - Outdoor Apres-Ski Party Mi 15 16:00 Live Konzert von Rowwen Heze
... bei der Skiwiese in Kirchberg - Live- Act „Frans Duijts" Die bekannte niederländische Band Rowwen Heze tritt

Di 07 20:00 ALPENIGLU - lce Party No4 wieder am Dorfplatz in Kirchberg auf.

Die Kulisse der Iglus, tolle Lichteffekte auf Schnee und Fr 17 12:00 Skihüttengaudiwochen mit „Azucar Cubana"
Eis, coole Chili Out- und House Musik vom DJ, Eisschnitz - Exzellente Musiker aus Kuba sorgen für eine glamouröse
Show ... Party und Gondelfahrten sind gratis, der Eintritt in Latin Show inklusive hinreißender Tropicana Havanna
die Eisbar inklusive Führung durch die Eiskunstausstellung Tänzerinnen. Ort: Alpenigludorf Hochbrixenkostet pro Person 3,- EUR (ermäßigter lce Party Preis).

Di 07 20:00 Skishow auf der SkiWiese Westendorf 18-25 Holländische Festwoche im Brixental

Gäste dürfen sich u.a. auf Demoteams der Skischulen und
Täglich von 18.30 - 00.30 Uhr treten Topstars der
holländischen Musikszene in verschiedenen Westendorfer

des Skiclubs freuen. Auch mit dabei: die Flugschule West- Lokalitäten auf. Eintritt frei!
endorf, ein „Pistenbully-Ballett" der Bergbahn Westendorf
und vieles, vieles mehr. Der Eintritt ist frei! Sa 18 10:00 Brixental Open - Hogmoa Huckfest

Fr 10 12:00 Skihüttengaudiwochen mit „Azucar Cubana" Nach dem Slopestyle Contest für Snowboarder+ Freeskier

Exzellente Musiker aus Kuba sorgen für eine glamouröse geht's für alle starken Buam und Dirndl'n auf die Matte
zum traditionellen Boahaggln. Neuer Side Event: Bierkisten

Latin Show inklusive hinreißender Tropicana Havanna stemmen! Ort: Westendorf/ Borders Playground
Tänzerinnen. Ort: Alpenigludorf Hochbrixen

11-12 10:00 AS Rennen am Gaisberg in Kirchberg - (UNI AS) Fr 24 18:00 Saisonabschluss-Apres-Ski

11 . März 2017 - Riesentorlauf Damen und Herren, Start 1.
Große Aprils-Ski Party mit der Band „Patricia mit Cold Gase
Band" am Parkdeck der Tiefgarage Kirchberg.Durchgang 10:00 Uhr/ 2. Durchgang 13:00 Uhr

12. März 2017 - Slalom Damen und Herren, Start 1. Durch- Sa 25 11 :00 Rock am Berg 10
gang 10:00 Uhr/ 2. Durchgang 13:00 Uhr Open Air der Audioheadz und Special Guest „Kees" beim

11-12 09:00 Trophäenschau und Bezirksjägertag Gasthof Alte Mittel in Westendorf.

Jährliche Trophäenschau und der Bezirksjägertag des Sa 25 11 :00 Familien-. Vereins- und Betriebsrennen am Talkaser
Jagdbezirkes Kitzbühel in der arena365 in KRtmg. Familienstaffeln, Betriebsstaffeln, Vereinsstaffeln und

Sa 11 10:00 Skiclubrennen des SC Westendorf am Zieplhang Gaudistaffeln. Nenngeld: EUR 8,-Anmeldung bis 24.03. bis

Nenngeld EUR 5,- Bambini und Kinder, EUR 8,- Jugendliche 17:00 Uhr beim Tourismusverband Westendorf

und Erwachsene. Anmeldung bis 10.03. bis 17:00 U.-lbll!iim Do 30 19:30 Multimediavortrag „Abenteuer Afrika"
Tourismusverband Westendorf. Erlebnisbericht von Helmut Pichler. Urvölker, wilde Tiere und

Sa 11 11 :00 Party non Stop Saturday - Winter Sunside Season großartige Landschaften. Vorverkauf: € 13,- (Abendkasse€

Gefeiert und getanzt wird von Sonnenaufgang bis Sonnen-
14,-, Kinder€ 5,-) Kartenvorverkauf im Tourismusverband

untergang zu den Klängen von Electro über Techno und
und der Sparkasse Kirchberg.

Tech-House bis hin zu Minimal..Taxishuttle von der Talstati-
on Gondelbahn Brixen bis Nieding mitTaxi M&M (+43 5334
20010) Ort: Berggastllof Nieding

Brixen im Thale - Kirchberg - Westendorf
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Gästeehrungen Jänner 2017
10 Jahre
Familie Werner-Refermat DE Landhaus Heimreich
Mehlis Jeanette und
Grawunder Guido DE Sonnleithof
Schuhmacher Andreas und
Claudia Rindt mit Paul DE Sonnleithof
Familie van den Aker NL Gästehaus Sonnberg

15 Jahre
Familie Krüger DE Haus Bosetti
Reich Sigfried DE Haus Bosetti
Familie Erbisch DE Haus Feichtner
Familie Vanlaer BL Appartement Brixnerwirt
Familie Mitchaux BL Appartement Brixnerwirt

20 Jahre
Kern Janine DE Bauernhof Hundbichl
Hermann Stefan DE Bauernhof Hundbichl

30 Jahre
Vesseur Cornelia NL Appartements Gschwantler

Gästeehrungen Februar 2017
10 Jahre
Sophia Lorch CH Bergpension Zinting
Jennifer Uhlich DE Bergpension Zinting

15 Jahre
Familie Bischof DE Frühstückspension Jaggei
Familie Vonhof DE Frühstückspension Jaggei
Alina Lorch CH Bergpension Zinting

20 Jahre
Familie Schwarzäugl AT Gästehaus Hofer
Familie Karolyi AT Gästehaus Hofer
Blättermann Ingrid DE Frühstückspension Jaggei
Familie Bauer DE Frühstückspension Jaggei
Familie Blättermann DE Frühstückspension Jaggei
Joachim Lorch CH Bergpension Zinting

25 Jahre
Familie Wölfl AT Gästehaus Hofer

30 Jahre
Uhlich Oliver DE Bergpension Zinting

35 Jahre
Lorch Alexia CH Bergpension Zinting

40 Jahre
Margaretha Uhlich DE Bergpension Zinting

45 Jahre
Alexander Uhlich DE Bergpension Zinting

(Al
APOTHEKE

WESTENDORF
WOHLFÜHLEN MIT KRÄUTERN!

DR. KOTTAS
Detox-TEE
Die bewährte Detox-Rezeptur für
Ihr Wohlbefinden!

DR. KOTTAS
Basentee
mit basischen

Mineralien

DR. KOTTAS
Entschlackungstee
mit stoffwechselaktivierenden
Kräutern

Fastenzeit

BasoVital®
forte Basenpulver
Viele nutzen die Fastenzeit, um den
Körper zu reinigen und überflüssige Kilos
loszuwerden. Neben„basischen" Lebens­
mitteln - z.B. Gemüse, Salate, Kartoffel­
gerichte oder Kräutertees - empfiehlt
sich die ausgewogene Zufuhr basischer
Elektrolyte.
Bestens geeignet: BasoVital® forte Pulver.
Jetzt auch fructosefrei erhältlich

BasoVital'
forte1mmun

fÜIDOsi:Ulf>WlN,&USH.llJ

Dorfstraße 1 5, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at
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Missbrauch der Gästekarte durch Einheimische!!!
Der heimische Touris­
musverband hat seit De­
zember 2016, erstmals seit
langem, die Gästekarte
mit einem großen Mobi­
litäts-Zuckerl aufgewer­
tet. Seither dürfen Gäste
mit gültiger und voll­
ständig ausgefüllter Gäs­
tekarte GRATIS mit al­
len Linienbussen von
Wörgl bis Kitzbühel fah­
ren - zu allen Tages- und
Nachtzeiten, an jedem
Tag und zu jeder Jahres­
zeit. (Vollständig ausge­
füllt bedeutet: Vermieter­
anschrif t und -name,
Name der Gäste, Aufent­
haltsdauer UND die ein­
deutig erkennbare und
nachprüfbare Melde­
scheinnummer.)
Dieser Service wird aus
der Ortstaxe / Nächti-

gungsabgabe finanziert,
welche ausschließlich die
Gäste selbst bezahlen.
Wie wir nach dem ersten
Monat feststellen konn­
ten, wird dieser neue Mo­
bilitäts service von den
Gästen sehr geschätzt
und gut angenommen.
Das freut uns natürlich.

Missbrauch durch
Einheimische!

Das Angebot scheint so­
gar derart attraktiv zu
sein, dass laut Busfahrern
nun immer mehr einhei­
mische Buskunden und
Pendler auf einmal eine
selbstausgestellte Gäste­
karte vorzeigen, um eben­
falls gratis mit den Bus­
sen zu fahren. Wir möch­
ten an dieser Stelle darauf

hinweisen, dass dies den
Tatbestand des schweren
Betrugs und der Urkun­
denfälschung darstellt
und gegebenenfalls zur
Anzeige gebracht werden
kann. Auch die Weiter­
gabe von „leeren" Gäste­
blättern an Einheimische
ist nicht erlaubt und in
gewisser Weise eine Bei­
hilfe zum Betrug!

Es sei noch einmal in aller
Deutlichkeit gesagt: Die­
ser Mobilitätsservice wird
aus den Mitteln der Orts­
taxe bezahlt, welche aus­
schließlich unsere Gäste
selbst entrichten müssen.
Aus diesem Grund ist
eine Nutzung des Ange­
bots einzig und allein un­
seren zahlenden Gästen
(einschl. mit Freizeit-

wohnsitzen) gestattet -
ohne Ausnahme!

Verstärkung der
Kontrollen

Aus gegebenem Anlass
werden wir ab sofort un­
sere Kontrollen in den
Buslinien verstärken. Zu­
dem sind die Busfahrer
dazu angehalten (und er­
mächtigt), ausgestellte
Gästekarten bei Verdacht
auf Missbrauch einzuzie­
hen und die Personalien
festzustellen. Missbräu­
che der Gästekarte gelten
als „Schwarzfahren" und
werden zur Anzeige ge­
bracht.
Wir bitten alle Einheimi­
schen, Vermieter und
Gäste, dies zu berück­
sichtigen.

ALPENIGLU® Dorf präsentiert: ,,Per Ski in den Zoo"
Die ICE Land Ausstellung
im ALPENIGLU® Dorf
verwandelt sich in der
Wintersaison 2016/17 ein­
mal mehr in eine Mär­
chenwelt aus Schnee und
Eis: Vor der imposanten
Kulisse der Kitzbüheler
Alpen können Besucher
ab Ende Dezember die
faszinierende Ausstellung
besichtigen, deren Thema
dieses Mal „Zoo" lautet.
In Kooperation mit dem
bekannten Alpenzoo in
Innsbruck werden dabei
Eisskulpturen von Tieren
aus dem Alpenraum ge­
zeigt. Auf einer Fläche
von rund 2.500 m2 und 18
haushohen Iglubauten
bietet das in der SkiWelt
Wilder Kaiser gelegene
ALPENIGLU® Dorf ge­
nügend Raum, um ver­
schiedenen Themenberei­
che des Gesamtkonzeptes
eindrucksvoll in Szene zu
setzen.

Gleich zu Beginn der 25
minütigen Führung kön­
nen sich die Besucher von
der großen Empfangs­
halle verzaubern lassen -
nicht nur wegen der über­
dimensionalen Theke, an
der coole Drinks in Eis­
gläsern ausgeschenkt
werden: Auch andere Ein­
richtungsge gens tände
sind komplett aus Eis ge­
fertigt. Ein ganz besonde­
res Highlight bietet der
angrenzende Festsaal, in
dem das Restaurant des
ALPENIGLU® Dorfs un­
tergebracht ist: Die riesige
achteckige Eis Tafel, die
Platz für 45 Gäste bietet,
ist europaweit einzigar­
tig. Gewollt mehr Privat­
sphäre bieten dagegen
die drei kunstvoll ge­
schnitzte Candle Light
Logen. Ein weiterer Hö­
hepunkt wird auch wie­
der die Kirche des ALPE­
NIGLU® Dorfes, in der

regelmäßig Trauungen
durchgeführt werden.
Hinter der märchenhaf­
ten Kulisse steckt jedoch
ein enormer logistischer
Aufwand: Alleine 40 Ton­
nen Eis, aus glasklaren,
125 Kilogramm schweren
Eisblöcken, werden den
Eiskünstlern als Rohma­
terial zur Verfügung ge­
stellt. Hergestellt werden
sie in der firmeneigenen
Eisproduktion direkt in
Brixen im Thale. Auch die
Pistenraupen des Skige­
bietes spielen bei der Ent­
stehung des neuen Iglu
Dorfes eine „gewichtige"
Rolle: Für den Bau der
insgesamt 18 Iglus müs­
sen mehrere tausend Ku­
bikmeter Schnee zusam­
mengetragen werden. Ist
der riesige Komplex erst
einmal fertiggestellt, sorgt
ein Team von Iglubauern
während der gesamten
Saison dafür, dass die ei-

sige Pracht in höchster
Qualität erhalten bleibt.

Direkt an der Gondelsta­
tion Hochbrixen gelegen,
ist das ALPENIGLU®
Dorf, das in der Saison
2016/17 täglich von 10.00
bis 15.30 Uhr geöffnet hat,
auch für Fußgänger leicht
zu erreichen. Die Ein­
trittspreise für die mär­
chenhaften Führungen
der ICE Land Ausstel­
lung, die in mehreren
Sprachen angeboten wer­
den, liegen bei 5 € für Er­
wachsene, Kinder bezah­
len 3 €. Für heimische
Schulen und Skischulen
mit Kindern ist der Ein­
tritt frei.

Für weitere Informationen:
ALPENIGLU® GmbH
Benno Reitbauer
Büro: +43 676 424 8566
info@alpeniglu.com
www.alpeniglu.com
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Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine März 2017:
Dienstag, 14.03.2017 und Dienstag, 28.03.2017

Abgabe im AWZ:
Montag geschlossen!
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bio-Abfall:
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen
Fr. 03.03., Fr. 10.03., Fr. 17.03., Fr. 24.03., Fr. 31.03.2017

DieAblieferung zur KompostieranlageWestendorf
ist möglich (ab 01.11. gilt wieder die Winterregelung):
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Altkleidersäcke können jetzt auch immer im AWZ
zu den Öffnungszeiten abgegeben werden!
Die Säcke erhalten Sie auch nur noch im AWZ.

Kostenlose Rechtsberatung mit
Dr. Franz Strasser:
Dienstag, 7. März 2017 von 17.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindeamt Brixen

Kostenlose Rechtsberatung mit
Dr. Manfred Monitzer:
Freitag, 3. März 2017 von 8.00 bis 10.00 Uhr
im Gemeindeamt Brixen

Kindergarten-Einschreibung
Die Einschreibung findet am Donnerstag, dem 6.
April 2017 um 19.00 Uhr im Kindergarten statt.
Kinder, die bis 1. September 2014 geboren sind, kön­
nen in den Kindergarten eingeschrieben werden (dies
gilt für das Kindergartenjahr 2017/2018).
Es ist dies zugleich der Info-Abend für alle Eltern der
neuen Kinder, welche im Herbst beginnen.
Mitzubringen:
Impfpass (Kopie) des Kindes,
Vormundschaftsnachweis (für jene Kinder, die unter
Vormundschaft stehen).
Nachmeldungen können wir leider nicht berücksich­
tigen!
Wir weisen auf die gesetzlichen Bestimmungen für ein
verpflichtendes Kindergartenjahr (20 Wochenstunden)
für alle 5-jährigen Kinder hin.

Die Leiterin: Monika Krismer

Gemeindeamt Brixen im Thale
Bezirk Kitzbühel

Dorfstraße 93
6364 Brixen im Thale

STELLENAUSSCHREIBUNG

VERWALTUNGSMITARBEITER/IN
im Gemeindeamt Brixen im Thale

Beschäftigungsausmaß:
Mind. 75 % (30 Wochenstunden) bis 100 % (40 Wochen­
stunden, Vollzeit)

Voraussetzungen:
• Abschluss einer mittleren bzw. höheren Schule

(z. Bsp. HAS, HAK, .... ) oder Lehrabschluss als
BürokaufmannNerwaltungsassistent

• Sehr gute EDV-Kenntnisse (MS Office, K5 Gemeinde­
software, Internet)

• Bereitschaft zur Absolvierung aller vorgeschriebenen
Aus- und Weiterbildungen
•Kontakt-und Teamfähigkeit, Freundlichkeit im
Umgang mit Bürgern, soziale Kompetenz, Diskrektion

• Bereitschaft zur fallweisen Leistung von Mehrstunden
(Abend, Wochenende), Dienstzeiten sind generell
bis 17.30 Uhr angesetzt

• Bei männlichen Bewerbern - abgeleisteter Präsenz­
oder Zivildienst

• Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Bürger,
einwandfreier Leumund

Aufgabenbereiche:
• Meldeamt und Bürgerservice
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben - Sekretariat
• Assistenz für Personal- und Lohnangelegenheiten

Anstellung:
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Be­
stimmungen des Tiroler Gemeindevertragsbedienste­
tengesetzes in der jeweils geltenden Fassung im Ent­
lohnungsschema I - Entlohnungsgruppe c.
Das Dienstverhältnis wird vorerst auf ein Jahr befristet.
Der Dienst ist mit 1.6.2017 oder früher nach Vereinba­
rung anzutreten.

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit allen üblichen
Schriftstücken und Beilagen ist bis zum 10. April
2017 beim Gemeindeamt, Dorfstraße 93,
6364 Brixen im Thale einzubringen.

Für die Gemeinde Brixen im Thale
Der Bürgermeister DI Ernst Huber

Beim Fundamt der Gemeinde Brixen im Thale wurden von Mitte Nov. 2016 - Mitte Feb. 2017 folgende Gegen­
stände abgegeben: 1 schwarze Soft-Shell-Jacke mit Schlüsselbund, 1 Taschl mit geringem Inhalt, 1 opt. Brille
mit Blumenmuster, 1 opt. Sonnenbrille, 1 schwarzer Pullover, 2 Mützen, 1 P. Handschuhe, 1 Schlüsselkarte,
2 kl. Schlüssel mit Ring, 1 Seat-Autoschlüssel, 1 Handy, 1 Visa-Karte, 1 Personalausweis
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Forsttagsatzung 2017
Einladung zur Informationsveranstaltung
im Rahmen der Forsttagsatzung 2017

Wann: 16. März 2017, um 19.30 Uhr
Wo: GH Salvena in Hopfgarten i. Br.

Neben allgemeinen forstwirtschaftlichen Themen wer­
den bei der heurigen Forsttagsatzung die Themen­
schwerpunkte Grundeigentum-Grenzen und Wert­
holzvermarktung behandelt.

Waldeigentum -
Mein - Dein - Euer
Nur ein ordnungsgemäß
versteinter und entspre­
chend abgesicherter
Grenzpunkt ist auch ein
verlässlicher Grenz­
punkt!

Da die Ansprüche an den
Wald immer ausgepräg­
ter und auch vielfältiger
werden, kommt der Si­
cherung des Eigentums,
der Wahrung seiner
Rechte, aber auch das
Wissen über die Duldung
von Ansprüchen sowie
die Erfüllung gewisser
Pflichten höhere Bedeu­
tung zu als noch vor eini­
gen Jahren.

Die diesjährige Forsttag­
satzung nimmt dabei fol­
gende Themen genauer
unter die Lupe:

• Sichern des Eigentums
(Grenzkataster versus
Grundsteuerkataster, ru­
higer Besitzstand, etc.)
• Wahrung der Rechte/
Ersitzung, freies Betre­
tungsrecht versus Sperr­
gebiete)
• Duldung von Ansprü­
chen anderer und Pflich­
ten durch Waldeigentum
(z.B. freies Betretungs­
recht, grundbücherliche
Lasten, Wegerechte, Ver­
kehrssicherungspflicht)

Holz-mehr-Wert
Kostbarkeiten erkennen
und den richtigen Markt
finden.

Die Gebirgswälder des
Bezirkes Kitzbühel wei­
sen Spezialitäten auf, die
auch über die Landes­
grenzen hinaus am Holz­
markt sehr gefragt sind.

Ausgesuchtes Gebirgs­
holz - unter anderem
qualitativ hochwertige
(astfrei, vollholzig, ohne
Holzfehler, usw.), lang­
sam gewachsene Nadel­
holzstämme mit entspre­
chender Dimension -
stellt eine Besonderheit
am Markt dar. Der Wald­
verband Tirol bietet die­
sem wertvollen Holz eine
optimale Verkaufsmög­
lichkeit, um den Holzer­
lös zu steigern - eine
Wertholzsubmission. Im
Schnitt werden 100 Euro
Mehrerlös je Festmeter er­
zielt und die teuersten
Stämme wurden zuletzt
um 1000€ je Festmeter
verkauft. Herr DI Klaus
Viertler und Herr Ing.
Herbert Weisleitner wer­
den über diese Thematik
referieren und für Fragen

zur Verfügung stehen.

Damit möglichst viele am
Wald interessierte Perso­
nen an dieser Veranstal­
tung teilnehmen können,
haben wir auch heuer
wieder einen Abendter­
min für die Forsttagsat­
zung für das Brixental ge­
wählt. Die Veranstaltung
ist frei zugänglich für alle
auch für nicht Waldbesit­
zer, die Interesse am
Wald oder Fragen zum
Thema Wald haben.

Die örtlichen Waldaufse­
her bzw. das Team rund
um die Bezirksforstin­
spektion Kitzbühel ertei­
len gerne weitere Aus­
künfte. Wir freuen uns
auf Dein/Ihr Kommen.

Waldaufseher Franz Krall

Solar
Alternativenergie
Lüftung
Klimaanlagen
Gas • Wasser • Heizung

Christian Fuchs, Mühltal 27. 6363 Westendorf Tel. & Fax: 05334/20880, Handy: 0664/13 12 408
E-mail: firma@fuchs-christian.at • Internet: www.fuchs-christian.at

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen zuverlässigen Mitarbeiter mit
Lehrabschlussprüfung für Sanitär-, Gas- und Heizungsinstallationen.
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Information über Bauarbeiten
an der Dorfstraße
Es ist geplant, den Dorfstraßenabschnitt vom
Bereich der Bergbahn Brixen bis hin zur An­
höhe im Bereich des Dorfzentrums zu sanie­
ren.

Da der Straßenunterbau in Ordnung ist, er­
folgt am Straßenkörper lediglich die Sanierung
der obersten Deckschicht. Sämtliche Gehsteige
inklusive aller Randsteine werden jedoch kom­
plett abgetragen und neu errichtet. Im Bereich
der Bergbahn-Talstation wird durch bauliche
Maßnahmen die Sicherheit, im Speziellen für
Fußgänger, erhöht.
Die Bauarbeiten starten nach dem Ende des
Saisonbetriebes der Bergbahnen in den ersten
Aprilwochen und dauern voraussichtlich bis
Ende Mai.

Die Straße ist zwar halbseitig passierbar, mit
längeren Wartezeiten muss allerdings gerech­
net werden. Es wird daher ersucht, die not­
wendigen Fahrten auf ein Minimum zu redu­
zieren und die Umfahrungsstraße zu nutzen.
Dadurch kann ein zügiger Baufortschritt er­
reicht werden.

Es besteht die Möglichkeit, dass Eigentümer
von angrenzenden Privatgrundstücken Flä­
chen von der Firma Fröschl Bau mitasphaltie­
ren zu lassen. Uber den Ablauf und entspre­
chende Konditionen ist eine Abstimmung mit
dem Bauamt der Gemeinde Brixen (Tel. 05334
8110 16) oder mit der Firma Fröschl Bau (Tel.
05656 6583 80) erforderlich.

Wir bitten bereits an dieser Stelle um Verständ­
nis für die durch die Bauarbeiten entstehenden
Unannehmlichkeiten. Konkrete Fragen kön­
nen natürlich auch jederzeit mit dem Vorar­
beiter der ausführenden Firma lokal abgeklärt
werden.

Blutspende-Aktion
Aufruf an die gesamte Bevölkerung!
Wir bitten alle Mitbürger ab dem 18. Lebensjahr herzlich, sich
an unserer geplanten Blutspenderaktion zu beteiligen. Sie
haben alle in der Tagespresse und im ORF gelesen, gehört und
gesehen, wie dringend das Rote Kreuz Blutspender benötigt.
Wir haben daher in Zusammenarbeit mit dem Blutspender­
dienst des Roten Kreuzes eine Blutspenderaktion in Brixen i.Th.
organisiert und bitten Sie nochmals, durch Ihre Beteiligung
einen Beitrag für Ihre leidenden Mitmenschen zu leisten (Un­
fälle, Operationen, schwere Geburten und Krankheiten).

Zeit: Mittwoch, den 15.03.2017 von 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Ort: Brixen im Thale, Volksschule

1. Wer darf Blut spenden
Jeder Mensch ab dem 18. Lebensjahr. Bei jeder Blutspende steht
ein Arzt beratend zur Verfügung.
2. Welche persönlichen Vorteile bringt eine Blutspende mit sich?
Jedem Blutspender wird die Blutgruppe und der Rhesusfaktor
bestimmt (das bedeutet, dass bei einem Unfall schneller gehol­
fen werden kann). Außerdem untersteht jeder Blutspender/In
einer Gesundheitskontrolle, und zwar:

a. Blutdruckmessung
b. Körpertemperaturmessung
c. Hämoglobinbestimmung
d. 2 Leberfunktionsproben
e. Antikörpersuchtest
f. Lues-Serumprobe
g. HIV-Test (AIDS)
h. Neopterinbestimmung
i. Cholesterinbestimmung
j. PSA-Prostata Vorsorgeuntersuchung

.. (dient der Krebsvorsorge!)
Uber die angeführten Untersuchungen erhalten Sie eine schrift­
liche Befundmitteilung.
3. Jedem Spender werden 400 bis 500 ccm Blut entnommen.
Diese Spende ist vollkommen unschädlich und schmerzlos. Sie
kann sogar gesundheitsfördernd sein.
4. Wer darf nicht spenden?
a. Wer einmal an Tuberkulose oder Malaria erkrankt war.
b. Wer innerhalb des letzten Jahres eine große Operation an

sich vornehmen lassen musste.
c. Wer einmal an Gelbsucht (Hepatitis B, C od. unklaren

Ursprungs) erkrankt war.
d. Wer innerhalb der letzten 4 Wochen eine infektiöse Erkran-

kung (auch grippaler Infekt, Fieberblase) durchgemacht hat.

Wichtiger Hinweis!
Um allen Missverständnissen vorzubeugen stellen wir fest, dass
es im Rahmen einer Blutspende unmöglich ist, mit dem HIV­
Virus (AIDS-Erreger) infiziert zu werden, da seit eh und je Ein­
malnadeln und Einmalbeutel verwendet werden.
Möglicherweise wurden Sie bei einer unserer letzten Blutspen­
deraktionen wegen der Einnahme eines Blutdruck bzw. Blutfett
senkenden Medikaments nicht zur Spende zugelassen. Seit kur­
zem sind wir nun in der Lage, diese Anforderung logistisch zu
bewältigen und es steht einer weiteren Spende Ihrerseits nichts
im Wege, auch wenn Sie die o.a. Medikamente einnehmen.
Bitte unbedingt Personalausweis oder Reisepass mitnehmen.
Gib 1/2 Liter Deines Blutes, eine Viertelstunde Deiner Zeit
und Du rettest ein Menschenleben, vielleicht das eigene!
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Anrainerlnnen-lnformation..
Erneuerung der Uberführung Jager
Sehrgeehrte Damen und Herren,
die OBB-Infrastruktur AG trägt mit Bauarbeiten dazu
bei, dass Züge sicher und pünktlich am Schienennetz
unterwegs sind. In Brixen im Thale erneuern wir des­
halb die Uberführung Jager.
Baudauer: Von 27. Februar bis 30. September 2017.
Leider können wir Lärm und Staub nicht gänzlich ver­
meiden. Zeitweise arbeiten wir auch in den Nacht­
stunden sowie an Sonn- und Feiertagen. Wir bitten um
Ihr Verständnis.
Haben Sie noch Fragen?
Informationen ausschließlich zu diesen Arbeiten er­
halten Sie unter der Tel.-Nr. 0512/93000-3009 (Mo- Do
8.00-15.00 Uhr, Fr 8.00-12.00 Uhr).
Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter 05-1717 vom
OBB-Kundenservice oder unter www.oebb.at.

Wir bauen für Sie - eine moderne, umwel'tfreundliche Bahn

Am 25. Jänner feierte Herr Johann Ehrensberger seinen 80.
Geburtstag. Besser bekannt als „Watscher" Hansä hält sich
der Jubilar noch heute mit ausgedehnten Wanderungen fit.
Viele Jahre arbeitete er in der Metzgerei Knauer, später bei
der Familie Aschenwald. Von seinem Können als Metzger
konnten sich die Gratulanten selbst überzeugen.

Gedanken an Franz Stöckl
Ziemlich genau 18 Jahre (04.04.1986 - 02.03.2004)
saß Franz Stöckl, der Langzeitobmann des AAB
der Ortsgruppe Brixen im Thale, im Gemeinderat.
Diese Zeit kann ich nicht beurteilen, da ich als
Quereinsteiger ohne Gemeinderatsmandat 2004
als Bürgermeister starten durfte. Aus sicheren
Quellen weiß ich aber, dass er sich im Sport-,
Schul- und Kulturausschuss für seine Brixner in
besonderer Weise einsetzte, genauso, wie ihn viele
„Polyschüler" als engagierten Lehrer und Direktor
erlebten. Die Bereitschaft als Zivil- und Umwelt­
schutzreferent der Gemeinde zu agieren, oder
seine Begeisterung im Alpenverein sehr aktiv mit­
zuwirken, waren typisch für ihn.
Auf persönlichem Wege lernte ich ihn aber schon
viel früher kennen. Als ich 1991 meiner Frau Ros­
witha begegnete, waren es an den Wochenenden
die Kirchgänge, welche zu den ersten Kontakten
in Brixen führten. Dabei bin ich auf eine sehr ge­
schätzte Hauptschullehrerin von mir gestoßen,
die damals noch lange unter dem Namen Theresia
Kogler bei mir gespeichert war. Der Kontakt zu
ihrem Gatten Franz war somit hergestellt.
Intensiver kennen und schätzen lernen durfte ich
Franz als meinen dreimaligen „Wahlwerbungslei­
ter" bei den Gemeinderatswahlen 2004, 2010 und
2016. Mit seiner Ruhe wurde an den Formulie­
rungen für sämtliche Schriftstücke in der Wahl­
werbung gefeilt und die oft sehr vorgerückte
Stunde ließen ihn nie hudeln oder gar mit einem
,,passt eh schon" zu früh abschließen.
Hier lernte ich nicht nur sein Können schätzen,
sondern seine bescheidene Art. Es war ihm egal,
in der zweiten Reihe oder überhaupt im Hinter­
grund zu stehen, einzig das Ergebnis zählte. De­
mut und Bescheidenheit sind Tugenden, welche
uns heute in vielen Bereichen fehlen.
So ist es nicht verwunderlich, dass „Biache" Franz
über viele Jahre als Chefredakteur die Verantwor­
tung unserer Dorfzeitung „Unter Uns" von Sieg­
fried Baumgartner übernommen hat. Unzählige
Stunden, Urlaubsabstimmung auf den Erschei­
nungstermin der Zeitung gepaart mit der nicht
immer einfachen Letztverantwortung, nahm Franz
ohne Lob und Dank zu erwarten, auf seine Schul­
tern.
Dankbar bin ich für unser letztes längeres Zusam­
mentreffen in freier Natur Ende Oktober im
Gseng. Der feine „Ratscher" auf diesem besonde­
ren Bankerl mit unseren Gattinnen war ein Ge­
schenk, deine Hoffnung und extrem positive Le­
benseinstellung spürbar.
Dein trockener Humor und deine helfende Hand
wird uns fehlen - DANKE FRANZ!!
Bgm. Ernst Huber
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Infos zum Kindergartenprojekt "Baustein Peru"
Volksmusik, Pop und Swing mit dem

Vocalensemble Q4 und S~malltalk

Freiwillige Spenden kommen aus~chließlich dem- ""Projekt "Baustein Peru" zugute

Auf euer Kommen freuen sich
Christina Reiter und Uschi Krabichler

Frauensache
Das Regionalmanagement KitzbühelerAlpen
präsentiert die Ausstellung

Bergbäuerinnen durch die Linse gesehen
von Erika Hubatschek
Als Pionierin der Schwarz-Weiß-Fotografie
gelang es Erika Hubatschek schon im letzten
Jahrhundert, Frauen in einer besonderen Art
und Weise abzubilden. Die alpine Kultur­
landschaft bildete dazu den perfekten Hin­
tergrund. Anlässlich des internationalen
Frauentages und zu ihrem 100. Geburtstag
wird diese Ausstellung im Atelier „Kunst­
raumHopfgarten" (Brixentaler Str. 8) gezeigt.

Vernissage: Mi, 8. März - 19.00 Uhr

Ausstellungsdauer: 09.03. bis 25.03.2017
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.30-12.00 und 15.30-
18.00h I Sa 9.30-12.00h I Mittwoch am Nach­
mittag geschlossen; Eintritt frei!

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir zum
sofortigen Eintritt

1 Elektriker mit abgeschlossener Lehre

Du bist kontaktfreudig, verlässlich, pünktlich und
Teamfähigkeit zählt zu deinen Stärken!
Dann bist du bei uns genau richtig!

Anfragen: Bergbahn Brixen im Thale AG,
Liftweg 1, 6364 Brixen im Thale

Telefonnummer: 05334 8507-0
E-Mail: bergbahnen.brixen@skiwelt.at

Nutzen Sie die Macht Ihrer Stimme -
so sprechen Sie überzeugend!

Nahezu alle Verkaufstrainings beschäftigen
sich nur mit dem Inhalt. Das ist gut, aber zu
wenig, denn Sie werden dann zwar inhaltlich
besser, vielleicht sogar exzellent, aber nur in
Ihren Worten. Und das nützt Ihnen nicht
viel, wenn Sie mit Ihrer Stimme und Beto­
nung etwas anderes sagen. Die Sprache ist
ein komplexes System. Das Ganze ist mehr
als die Summe seiner Teile. Die hohe Kunst
ist es, Stimme, Sprechtechnik und Inhalt zu
einem erfolgreichen System zusammenzu­
stellen.

Referentin: Mag. Barbara Blagusz

Termin: Fr, 31. März - Tagesseminar von
9.00 bis 17.00 Uhr; Teilnehmerbeitrag€ 30,­
Veranstaltungsort: Sozial- und Gesundheits­
sprengel - Dorfstraße 124 - Westendorf

Anmeldung bei Annemarie Laiminger:
Tel. 0664-652 0943 od. laiminger@tirol.com
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Der Westendorfer Kulturkreis präsentiert:

HARFONIE
Einklang im Zweiklang

Nora-Marie Baumann und Hanna
Maizner sind Harfonie. Die beiden Mu­
sikerinnen haben 2014 ihre „Große
Chance" genutzt und sind als Sieger aus
der populären österreichischen TV-Cas­
tingshow hervorgegangen.

Beide sind große Talente. Zwei Jahre
haben sich die beiden Künstlerinnen
Zeit gelassen um mit viel Sorgfalt ihr
Songrepertoire zusammenzustellen, um

F--...:..:..~~==----------1

daraus - in Harfonie - ihr Debüt-Album
,,Crystal" wachsen zu lassen. Harfonie,
der Name ist klug gewählt, steht er
doch für Einklang im Zweiklang, für
Kreativität und Freundschaft, die sich in
und durch Musik verbindet. Harfonie
steht auch für die spannende und eigen­
willige Instrumentierung, in der die
Harfe eine Hauptrolle spielt und die
Popsongs der beiden jungen Frauen
prägt.
Auf der Bühne besteht Harfonie aus
Nora Baumann (Geige, Gesang), Hanna
Maizner (Gesang, Harfe), Tabea Bau­
mann, Schwester v. Nora (Geige, Ge­
sang), Jakob Baumann, Bruder v. Nora
(Steirische), Daniel Maizner, Bruder v.
Hannah (Hackbrett und Trompete) und
Paul Maizner, Papa v. Hanna (Bass)

Samstag, 13. Mai, 20 Uhr
Alpenrosensaal Westendorf

Eintritt:€ 25.- (Jugendl. bis 15 Jahre€ 12.-)
Vorverkauf in allen Raiffeisenbanken
(Ö-Ticket) und bei Geschenks-ABC Plie­
seis

StrahJ
f'ech

,_...,
NANOTECH

STRAHLENDE
AUG

... und alles aus einer Hand
• Sandstrahlen
• Holzschutz
• Gerüst

• Fassadenmalerei und Aus­
besserungsarbeiten vom
firmeninternen Malermeister

Familie Brunner I Tel. 0664 380 97 44
Seiblschwendtweg 13 1 6365 Kirchberg in Tirol

Mond und Garten

Aussaaten im Gemüse­
garten

Mit zunehmendem Mond
sollten oberirdische Pflan­
zen wie Obstbäume oder
Sträucher ausgesät wer­
den, unterirdische Gemü­
searten wie Kartoffel oder
Karotten bei abnehmen­
den Mond. Je voller der
Mond ist, desto stärker
zieht er das Wasser und
die Nährstoffe an die Erd­
oberfläche. Bei abneh­
mendem Mond geht alles
ins Erdreich zurück und
fordert daher die unterir­
dischen heranwachsen­
den Pflanzen.

Umtopfen bei Vollmond
an Jungfrau-Tagen

Jedes Umtopfen einer
Pflanze sollte bei Voll­
mond oder einen Tag vor­
her oder danach erfolgen.
So wird über Nacht ein
Maximum an Licht ge­
spendet. Der Mond lockt
der Pflanze Wasser und
Nährstoffe in die oberen
Pflanzenteile, wodurch
deren Wachstum gestärkt
wird.

Richtig düngen bei
abnehmendem Mond

Der beste Zeitpunkt für
biologisches Düngen sind
die Tage nach dem Voll­
mond an Erd-Tagen.
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alpenverein
brixen im thale

Franz Stöckl - zum
Gedenken
Gründungsmitglied der
AV-Sektion Brixen, 12
Jahre Obmann-Stellver­
treter und langjähriger
Leiter der AV-Senioren­
gruppe.
Obwohl die meisten von
seiner Krankheit wussten,
kam der Abschied von
ihm doch überraschend
schnell.

Lieber Franz!
Ein Sonnenaufgang am
Berg hat Dir viel mehr ge­
geben als das Rampenlicht
der Offentlichkeit. Du hast
lieber bescheiden im Hinter­
grund gearbeitet. Große Re­
den waren nie Deine Art,
aber wir möchten Dir heute
danken. Viele schöne Wan­
derungen hast Du für und
mit uns organisiert. Auch
schlechtes Wetter konnte
Deinem Optimismus nichts
anhaben - und wie oft hat er
Dir Recht gegeben! Wir wa­
ren gerne mit Dir unter­
wegs, in unseren Bergen
und auf gemeinsamen Rei­
sen. Wir danken Dir für
Deine ausgleichende Ruhe
und Deinen verschmitzten
Humor. Wir bewundern die
Tapferkeit, mit der Du die
Jahre Deiner Krankheit ge­
meistert hast. In Gedanken
und Erinnerungen bleibst
Du bei uns, Deine uner­
schütterliche Zuversicht soll
uns ein Vorbild sein.
Deine AV-Sektion Brixen i. Th.

14 AV-Kinder und 6 Erwachsene machten im Februar eine sonnige Schneeschuhwanderung
am Latschenmoos

Hauptverein

Samstag,4. März
(Neuer Termin!)
"Breite Lattentour"
Skitour für gute Skifahrer,
die es bei der Abfahrt
auch gerne einmal zügi­
ger angehen. Wir machen
uns auf die Suche nach
langen, schönen "Pow­
der"-Hängen, daher wird
das Tourenziel je nach
Schneelage ca. eine Wo­
che vor dem Termin aus­
gewählt und bekannt ge­
geben. Details findest Du
auf unserer Website unter
Termine. Anmeldung bei

Tourenführer Andreas
Fuchs, Tel. 0664 23 14 992

Samstag, 11. März
Skitour Lüsener Ferner­
kogel (3298 m)
Aussichtsreicher, an­
spruchsvoller Skitouren­
klassiker auf einen der
markantesten Berge im
Sellrain/Stubaier Alpen
(1690 Hm). Vom Gasthof
Lüsens geht es vom Tal­
schluss über eine steile
Rampe aufwärts Rich­
tung Lüsener Ferner (ca.
700 Hm, skitechnisch
eher anspruchsvoll). Beim
Gletscher angelangt wird

-- » A

es flacher, über eine Ein­
sattelung erreicht man
den Rotgratferner. Vom
Skidepot geht es noch ca.
100 Hm nicht allzu schwie­
rig auf den Gipfel. Ge­
samte Gehzeit ca. 4 - 5
Stunden. Komplette Ski­
tourenausrüstung (Pieps,
Schaufel, Sonde, Harsch­
eisen) bitte mitnehmen.
Treffpunkt ist beim Ge­
meindeparkplatz Brixen,
Zustiegsmöglichkeit in
Westendorf und Hopfgar­
ten. Die Abfahrtszeit wird
bei der Anmeldung be­
kanntgegeben.
Bei ungünstiger Lawinen-

Eine große Gruppe A V-Senioren verbrachte Ende Jänner einen sehr schönen Skitag in der
Skiwelt Wilder Kaiser.
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und Schneesituation wird eine Tour
in ein anderes Gebiet unternommen.
Nähere Auskünfte und Anmeldung
bei den Tourenbegleitem Sepp und
Gertraud Straif, Tel. 05334 85 16 oder
0680 20 71 771

Freitag, 24. bis Sonntag, 26. März
Skitourenwochenende Ahrntal
Dieses Jahr fahren wir ins hintere
Ahmtal, wo in den südlichen Ziller­
taler Alpen viele Tourenmöglichkeiten
auf uns warten.
Komplette Skitourenausrüstung
(Pieps, Schaufel, Sonde, Harscheisen)
ist erforderlich. Infos und bitte zeitge­
rechte Anmeldung beim Tourenbe­
gleiter Peter Prem, Tel. 0664 26 22 516
oder malerprem@aon.at

AV-Fotogruppe
Donnerstag, 2. März
Wir treffen uns jeden ersten Donners­
tag des Monats um 19.30 Uhr im AV­
Lokal. Thema diesmal: Gruppenfotos.
Alle interessierten Hobbyfotografen

sind herzlich eingeladen! Infos bei
Anja Stöckl, Tel. 0650 53 27 583

AV-Senioren
Mittwoch, 8. März
Skitour Kitzbüheler Alpen
Wir machen eine Skitour in der nähe­
ren Umgebung, das Ziel wird je nach
Schneelage bekannt gegeben, Touren­
begleiter Jakob Gossner, Tel. 0676 92
55 911

Gruppe „Extrem Gmiatlich"
Dienstag, 21. März
Skitag Saalbach-Hinterglemm­
Fieberbrunn
Wir planen einen Skitag in Saalbach­
Hinterglemm-Fieberbrunn. In diesem
Gebiet sind die Tirolcard und die Kitz­
büheler Allstarcard gültig. Weil wir
mit einem Bus fahren, bitten wir um
Anmeldungen bis spätestens 17. März,
wie immer bei Marianne und Hubert
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 oder 0664
55 00 300

Übrigens: Auf www.alpenverein.at/brixen-im-thale findest du jederzeit die
aktuellen Berichte, Termine, Fotos und Videos aus deiner OeAV Sektion.

Wir gratulieren recht
herzlich dem
Zierl Sepp

zu seinem 90er,
den er im März feiern darf.

Alle, die ihn kennen.

Möbel■
Treppenbau ■

Türen, Fenster ■
Küchen nach Maß ■

HEHENBERGER
Möbel & Innenausbau KG

Gewerbegebiet 11 • A-6364 Brixen im Thale
Telefon: +43 (0) 5334 / 205 21
Mobil: + 43 (0) 664 / 481 25 02
www.hehenberger-moebel.com
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Aus unserer PFARRE
Pfarre und Gemeinde gratulieren zum Geburtstag
01.03. Frieda Ehammer, Wirtsanger 86
02.03. Ida Stöckl, Unterer Sonnberg 80
03.03. Maria Auer, Weidach 86
05.03. Elfriede Krall, Unterer Sonnberg 71
06.03. Marianne Stöckl, Oberlauterbach 80
07.03. Johann Strobl, Moosen 78
08.03. Wilfried Mössner, Achenweg 81
09.03. Ingrid Salvenmoser, Dorfstraße 70
10.03. Georg Krimbacher, Einfang 74
11.03. Josef Moser, Feuringweg 81

Magdalena Krimbacher, Höhenweg 78
Hendrikus L. Schippers, Dorfstr. 76
Mathias Beihammer, Feuring 75

12.03. Rosa Christandl, Brixenbach 74
13.03. Maria Anna Ehrensberger, Moosen 77
14.03. Manfred Nebauer, Winklweg 76

Angela Krimbacher, Einfang 75
15.03. Josef Riedl, Unterer Sonnberg 90
18.03. Otto Kaufmann 71
20.03. Anna Straif, Oberlauterbach 80

Leonhard Krimbacher, Feuring 77
Cäzilie Hörl, Schmiedgasse 76

21.03. Helene Mössner, Achenweg 77
22.03. Maria Auer, Lauterbach 72
22.03. Everdina Koller, Dorfstraße 74
24.03. Paula Rothmüller, Dorfstraße 82

Andreas Strobl, Moosen 74
25.03. Dirk Rauchwald, Feuringweg 72
26.03. Peter Straif, Achenweg 92
28.03. Erika Meier-Bär 73
29.03. Johann Alois Strasser, Götschenweg 77

Rudolf Bauer, Götschenweg 70

Mittwoch, 1. März , Aschermittwoch,
Fast- und Abstinenztag
19.00 Uhr: Bußandacht mit Aschenauflegung
anschließend Gesprächsabend für die Eltern und
Paten der Erstkommunionkinder
Donnerstag, 2. März
13.30 Uhr: Hl. Messe besonders für Senioren, anschlie­
ßend um ca.14.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG
im Pfarrsaal. Dazu sind alle Senioren herzlich einge­
laden.
Samstag, 11. März
17.30 Uhr: Vorabendmesse Familienfasttag
mit anschließender Solidaritätssuppe im Pfarrsaal
Sonntag, 12. März, 2. Fastensonntag
11.00 Uhr: Berg-Tabor-Messe auf der Hohen Salve
18.00 Uhr: Konzert des Sinfonischen Blasorchesters
Tirol in der Pfarrkirche

Samstag, 18. März
Wir gedenken in der Vorabendmesse um 17.30 Uhr
des hl. Josef, des Bräutigams der Gottesmutter Maria,
Landespatron von Tirol;
anschließend PFARRGEMEINDERATSWAHL
im Pfarrsaal

Sonntag, 19. März, 3. Fastensonntag
9.00 Uhr: im Pfarrgottesdienst wird den sich vorstel­
lenden Erstkommunikanten das Vaterunser überreicht.
anschließend PFARRGEMEINDERATSWAHL im
Pfarrsaal

Liebe Firmungskandidaten!
Liebe bald Wahlberechtigte zur PGR-Wahl!
Wie die ersten Jünger und
Jüngerinnen Jesu auf des­
sen einladende Frohbot­
schaft reagierten und ih­
rem Meister folgten, hö­
ren wir in vielen Evange­
lien an den Sonntagen vor
Ostern. Der Evangelist Lu­
kas akzentuiert Jesu Weg
nach Jerusalem geradezu
als „katechetischen Reise­
bericht".
Auch in den ersten Jahr­
hunderten betonten die
christlichen Missionare
und Gemeindeleiter den
Wegcharakter des Glau­
bens: Nach dem Katechu­
menat wurden die Glau­
benswilligen durch Tau­
fe, Firmung und Erstkom­
munion in die Altarge­
meinschaft aufgenommen.
Und dieses Christ (gewor­
den) sein nahmen die in
die Glaubensgemeinschaft
Aufgenommenen ernst
und wurde in den Verfol­
gungszeiten oft auf eine
harte Probe gestellt. Vor 65
Jahren orientierten sich die
Konzilsväter des Zweiten
Vatikanums wieder an den
Glaubensschritten der
Frühzeit und wollten die
Reihenfolge der Initiations­
sakramente wieder herstel­
len. In der Liturgiekonsti­
tution „Sacrosanctum Con­
cilium" plädierten sie für
eine mehrstufiges Kate­
chumenat für Erwachsene
(SC 64). Auch der Ritus der
Kindertaufe und der Fir­
mung sollte überarbeitet
werden in dem Sinne, dass
der innere Zusammenhang

dieses Sakramentes mit der
gesamten christlichen Ini­
tiation besser aufleuchte
(SC 67-71).
Leider waren in den
deutschsprachigen Länder
viele Seelsorger zu sehr
den vorkonziliaren Ge­
wohnheiten verhaftet, als
dass sie die Erneuerung
der altbewährten Impulse
der christlichen Frühzeit
aufgegriffen hätten. Da­
rum freut es mich, dass die
österreichischen Bischöfe
in der Broschüre „Katechu­
menat. Pastorale Orientie­
rungen" (2016) jene konzi­
liaren Impulse nun auf­
greifen und im dritten Ab­
schnitt Hinweise für die
Taufvorbereitung für Kin­
der im Schulalter geben.
Das Zusammendenken
von Taufe - Firmung -
Erstkommunion ist ein ers­
ter Schritt in diese Rich­
tung. Darum empfiehlt es
sich für Euch Firmkandi­
daten der kommenden
Osterzeit, Euch wieder das
Motto Eurer Erstkommu­
nion vor fünf Jahren zu
vergegenwärtigen: ,,Jesus,
(Du) Strahl des ewigen
Lichtes", erbarme Dich un­
ser, lautete es, welches Ihr
bald mit der Künstlerin des
Plakats abgewandelt habt
in: ,,Jesus, Strahl des ewi­
gen Lebens", was uns über
die Zusammengehörigkeit
von Licht (griech. Phos)
und Leben (griech. Zoe) im
Johannesevangelium und
das von christlichen Den­
kern geschaffene Emblem
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nachdenken ließ; und in
Eurem jetzigen Alter wohl
neu nachdenken lässt!! Bis
zur Firmung durch den
emeritierten Erzbischof Dr.
Alois Kothgasser am 30.
April um 18 Uhr wird es
dazu mehrfach Gelegen­
heit geben.
Dass am 19. März in
Österreich Pfarrgemeinde­
ratswahlen stattfinden - in
Brixen fand die erste am 8.
Februar 1970 statt, die erste
Schriftführerin war Frau
Elsa Caramelle, die am 28.
März 2016 im 99. Lebens­
jahr verstorben ist, hat auf

den ersten Blick mit Eurer
Firmung nicht viel zu tun.
Auf den zweiten aber sehr
wohl: Die gefirmten Chris­
ten wählen aus ihren Rei­
hen „in jeder Pfarrei einen
Pastoralrat, dem der Pfar­
rer vorsteht; in ihm sollen
Gläubige zur Förderung
der Seelsorgetätigkeit mit­
helfen". (CIC Can 536).
Also ist es gut, sich früh ge­
nug mit den Grundvollzü­
gen der christlichen Ge­
meinde zu befassen. In drei
Jahren seid Ihr selber wahl­
berechtigt und auch wähl­
bar.

!\.i.A.RTI'Rl..e.JBEZEl.iGEK
.n.;QE?--'D~tOTIVATION

UTl.iR.Gl..1\/BETEN

Im Monat März findet auch wieder die
Caritas-Haussammlung statt

Ein herzliches Dankeschön
sei den Bauhof-Mandern gesagt für das Schneeräumen,
das Kiesstreuen und das Aushelfen in Notfällen. Wenn
die großen Worte der Nächstenliebe - ins praktische Zu­
packen übersetzt - konkret verwirklicht werden, ge­
schieht oft schon eine Art Auferstehung mitten am Tag.
Dass dieses In-die-Praxis-Ubersetzen des Evangeliums
in verschiedensten Lebenssituationen vielen sozial-kari­
tativ Eingestellten gelingt, gehört zu den Freuden, die
Ostern ahnen lassen, meint mit den Caritas-Haussamm­
lern dankbar

Pfarrer Michael Anrain

Danksagung

Wir möchten uns bei
allen Verwandten,
Freunden und
Bekannten für die
große Anteilnahme
in der Zeit des
Abschiednehmens
von unserer lieben
Mam

FrauAnna Hetzenauer
,,Kaslach Nana"

herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank an Herrn Pfarrer Michael
Anrain sowie den Ministranten für die würdevolle
Gestaltung des Gottesdienstes, Mesner Leo,
Vorbeterin Moidi, den Partenausträgerinnen, dem
Kirchenchor, der Abordnung der Musikkapelle Brixen,
besonders ihrem Hausarzt Dr. Peter Fuchs für die lang­
jährige fürsorgliche medizinische Betreuung,
dem Sozialsprengel Brixen-Westendorf für die liebe­
volle Pflege, dem Ärzteteam und Schwestern des
KH St. Johann und der Trauerhilfe Kitzbühel für die
hilfreiche Unterstützung.

Herzlichen Dank für alle Kranz-, Blumen-, Kerzen­
und Geldspenden, ausbezahlten Messen und Spenden
an den Sozialsprengel.

Die Trauerfamilien

Rundumbetreuung für KMU's ■
Netzwerk- Planung und Administration ■

Computer Nothilfe ■
Hard- und Software - Verkauf ■

Software - Entwicklung ■

-~· AVG Anti-Virus

Paul Leyten
6364 Brixen im Thale

Telefon: 05334 / 20 380
info@computertotal.at
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Josef Auer
*18.12.1939 t 24.01.2017

Danksagung

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme und außerstande jedem Ein­
zelnen zu danken, möchten wir ALLEN, die am Heimgang unseres lieben
Papas auf so vielfältige Weise ihr Mitgefühl zum Ausdruck gebracht haben, ein
herzliches „DANKE" sagen.

All jenen, die durch ihre Mithilfe den Abschied so würdevoll gestaltet haben,
ein aufrichtiges „Vergelt' s Gott".

Es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und Wertschätzung
meinem lieben Mann und herzensguten Papa entgegengebracht wurde.

Die Trauerfamilie

Wir danken herzlich für die liebevolle Anteilnahme und die vielfältigen Zeichen
des tiefen Mitgefühls am Tod meines Gatten, unseres Vaters, Schwiegervaters,
Opas und Bruders

Franz Stöckl
Direktor der Polytechnischen Schule i. R.
*6.2.1945 t 24.1.2017

Die große Wertschätzung, die unserem lieben Franz zuteilwurde, ist für uns ein
starker Trost in den schweren Stunden. Für die zahlreichen und großzügigen
Kerzen- und Blumenspenden sowie Messstipendien, Spenden zu Gunsten der
Pfarrkirche und des Gesundheitssprengels sagen wir „Vergelt' s Gott".

Besonders bedanken möchten wir uns:
bei Dr. Dieter Gasser für die umsichtige und hervorragende ärztliche Betreuung,
beim Team der Internen Sonderstation, Dr. Zabernigg, KH Kufstein,
beim Team der Hämatologie 1/KMT, Dr. Nachbaur, Klinik Innsbruck,
bei Pfarrer M. Anrain, Josef Wurzrainer, Pfarrer M. Ostrowski, Pfarrer H. Haunold, Pfarrer M. Hagauer,
Diakon M. Prodinger, Mesner L. Berger und bei den Ministrantlnnen,
Dir. Walter Leitner-Hölzl, bei den Parteausträgerinnen,
den Gemeindearbeitern und bei Waltraud Beihammer,
bei unseren Familien und unseren Freunden! Die Trauerfamilie

Online Sparen zahlt sich doppelt aus!
Wollen auch Sie sich einen langersehnten Wunsch erfüllen?
Mit Raiffeisen Online Sparen treffen Sie die richtige Wahl.
Sie können Ihre Sparziele individuell festlegen.
Schritt für Schritt kommen Sie Ihren Wünschen näher und
profitieren dabei von attraktiven Zinsen.

Für Sebastian Foidl hat sich Online Sparen doppelt bezahlt gemacht.

Er ist der Gewinner des Online Gewinnspieles und kann sich über
eine brandneue Apple Watch freuen.
Wir gratulieren Sebastian recht herzlich
und wünschen Ihm viel Spaß mit seinem
Preis.

Raiffeisenbank IXI
Brixen im Thale
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Autofrühling bei Raiffeisen-Leasing
Unter dem Motto „Wer sein Auto liebt, der least." Raiffeisen Leasingrechner
startet Raiffeisen-Leasing auch heuer wieder in den Jetzt ist es für Herrn und Frau Österreicher noch
Autofrühling. In diesem Rahmen können unsere
Kunden an dem Gewinnspiel: ,,Jetzt Leasingvertrag
abschließen und alle Raten gewinnen" teilnehmen.
Alle Kunden, die bis 30. April 2017 einen neuen
Kfz-Leasingvertrag abschließen, nehmen automa­
tisch am Gewinnspiel von Raiffeisen-Leasing teil.
Damit haben sie die Chance, alle Leasingraten für
die vereinbarte Vertragsdauer zurückzugewinnen.

einfacher, sich über eine Kfz-Leasingfinanzie­
rung zu informieren, ein Leasingangebot für das
Traumauto online zu rechnen und sogar online
einen Leasingvertrag abzuschließen.
Steigen Sie unter https://leasingrechner.raiffei­
sen-leasing.at ein, rechnen Sie Ihr Angebot und
sparen Sie€ llO,· Bearbeitungsgebühr.
Bei Interesse kontaktieren Sie Ihren Raiffeisen -

nem unserer Experten beraten und holen Sie sich
Ihr maßgeschneidertes Finanzierungsangebot.

Leasing Berater vor Ort! Lassen Sie sich von ei- Wir freuen uns auf Sie.

Wer sein Auto liebt, der least.
Der günstigste Weg zu Ihrem Traumauto führt über Ihren Raiffeisen­
Berater. Er weiß, welche Finanzierung am besten zu Ihren Bedürf­
nissen passt. Jetzt Leasing Vertrag abschließen und 3 Raiffeisen
KFZ-Versicherungsprämien sparen und mit etwas Glück auch noch
alle Leasingraten gewinnen. Mehr auf raiffeisen-leasing.at

*Teilnahmebedingungen: Abschluss eines Leasingvertrages im Zeitraum vom 01.01.2017 bis 30.04.2017 durch Personen, die zum Zeitpunkt ihrer Teilnahme das 18. Lebensjahr vollendet
haben. Teilnahmeschluss ist der 30.04.2017. Die Verlosung unter allen Teilnehmern erfolgt bis 30.06.2017. Es besteht kein Anspruch auf Anwesenheit bei der Verlosung oder auf Informa­
tionserteilung. Gewinne können nicht in bar abgelöst werden. Die Teilnahme erfolgt unter Ausschluss des Rechtswegs. Nicht teilnahmeberechtigt sind Mitarbeiter des Raiffeisensektors.

Ing, Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale
Telefon 05334 / B103 ::: Fax 05334 / 8B69 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at
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______S_o_zial- und Gesundheitssprenge_l ~

Mitarbeiterin gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams sucht der Sozial- und Gesundheitssprengel eine
Pflegefachkraft (Diplom-Pfleger/in od. Pflegeassistent/in für eine Teilzeitstelle (ca. 25 Wochenstunden).
Voraussetzungen sind eine abgeschlossene Ausbildung, freundliches und gepflegtes Auftreten sowie ein
hohes Maß an Sozialkompetenz, Flexibilität und der Führerschein B (eigenes Auto ist von Vorteil).
Entlohnung erfolgt nach dem BAGS-Kollektivvertrag.
Bei Interesse sende bitte deine Unterlagen an den Sozial- und Gesundheitssprengel, Dorfstraße 124,
6363 Westendorf oder an info@sgs-brixen-westendorf.at oder melde dich bei Karin Höss unter 05334 2060.
Wir freuen uns auf dich!

Was ist los im Eltern-Kind­
Zentrum

Mutter-Eltern-Beratung
Die nächsten Möglichkei­
ten sich beraten zu lassen
gibt es in Brixen immer
am dritten Donnerstag im
Monat (16.03.). In West­
endorf findet die Mutter­
Eltern-Beratung wie ge­
wohnt immer am zweiten
Donnerstag im Monat
(09.03.), jeweils zwischen
15.00 und 16.00 Uhr, statt.
Informationen gibt es bei
Hebamme Monika Pall
unter 0699 104 11 65 56.

Offene Treffpunkte in den
Kindergruppen

Wir bieten euch die Mög­
lichkeit, in unseren
Räumlichkeiten andere
Mütter mit Kindern ken­
nen zu lernen, gemütlich
zu plaudern und zu spie­
len. In Brixen findet am 2.
Donnerstag im Monat
(09.03.) und in Westen­
dorf immer am 1. Don­
nerstag im Monat (02.03.,
06.04.) jeweils von 15.00
bis 16.30 Uhr der offene
Treffpunkt statt.

Vorankündigung Spiel-mit­
mir-Wochen für Kinder ab 3
Jahren
Für eine gelungene Ur­
laubsplanung informie­
ren wir bereits jetzt über
die ganztägige Kinderbe­
treuung von 7.00 bis 17.00
Uhr inkl. Mittagessen
(Halbtagesbetreuung 7.00

- 12.00 Uhr). Auch heuer
organisiert der Sozial­
sprengel mit Unterstüt­
zung der Gemeinden und
des Landes Tirol wieder
die „Spiel-mit-mir-Wo­
chen", in den Räumlich­
keiten des Westendorfer
Kindergartens.
Die Aktion startet am 17.
Juli und dauert 4 Wochen
lang bis zum 11. Aug. 2017.

Keramikkurse

Anmeldung für beide
Kurse direkt bei Kurslei­
terin Uschi Noichl unter
0699 19 25 69 30 bzw. ke­
ramik@atelier-noichl.at;
Kosten pro Kurs € 75,­
plus Material

März-Kurs:
Osterhase und Co
Aus eigenen Ideen ent­
steht alles, was man für
eine schöne Osterdekora­
tion für Haus und Garten
braucht: kleine Haserl,
Ostereier und Kugeln als
Windlicht, Henne und

Hahn für den Garten und
der Spaßvogel darf natür­
lich auch nicht fehlen.
Bitte, bringt viele eigene
Ideen mit - ich freue mich
schon darauf mit euch zu
modellieren. Jedes Stück
wird ein Unikat und eig­
net sich daher wunderbar
als Geschenk.
Termine: Di, 7., 14., 21.
und 28. März 2017, 18.30
bis 21.30 Uhr

April-Kurs:
Gartenkeramik
Aus einem kleinen Stück
Ton entstehen kleine und
große Kunstwerke. Ste­
len, bepflanzbare Kugeln
und Gefäße, Gartenob­
jekte, Tiere Vogelhäus­
chen und Brunnen. Für
die Technik stehe ich
gerne mit Rat und Tat zur
Seite.
Termine: Di, 4., 11., 18.
und 25. April 2017, 18.30
bis 21.30 Uhr

Eltern-Kind-Bastelgruppe
in Brixen
(für Kinder zwischen
ca. 2 - 4 Jahren)
In der Bastelgruppe mit
Corinde Leek steht das
Kind im Mittelpunkt. Es
werden kleine Bastelar­
beiten gefertigt, Bewe­
gungs- und Kreisspiele
durchgeführt und Lieder
gesungen.
Am Anfang eines jeden
Treffens findet eine ge­
meinsame Jause statt. In
der Eltern-Kind-Bastel-

gruppe hat man die Mög­
lichkeit andere Familien
kennen zu lernen.
Mitzubringen sind Haus­
schuhe und eine kleine
Jause.
Immer mittwochs, 22.03.,
29.03., 5.04, 19.04. und
26.04.2017 jeweils von
15.00 - ca. 16.30 Uhr in
der Kinderkrippe Dorf­
zwerge, Dorfstraße 87,
Brixen (Kosten:€ 25,-).
Anmeldung und Info di­
rekt bei der Kursleiterin:
Corinde Leek, Telefon
0533420012

Entgiften, Entschlacken
und Entsäuern
Das eine oder andere Kilo
zu viel? ... öfter schlapp
und müde? ... immer
wieder kränklich? Dann
ist jetzt die richtige Zeit
zum Entgiften, Entschla­
cken und Entsäuern! Der
Frühling steht vor der Tür
und unser Körper sehnt
sich nach einem Früh­
jahrsputz. Täglich schleu­
sen wir durch Kosmetik­
produkte, Stress, Fehl­
ernährung, zu wenig oder
falsches Trinken Gift­
stoffe in unseren Körper
ein. Mit diesem Vortrag
möchte ich die Zusam­
menhänge der Organe
nach der Chinesischen
Medizin erklären und
viele Tipps und Möglich­
keiten für die innere Rei­
nigung durch die Aroma­
therapie geben.
Ich werde ätherische Es-
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senzen und Nahrungser­
gänzungen vorstellen, die
uns bei der Entschla­
ckung und Reinigung
unterstützen und unser
Verdauungssystem ins
Gleichgewicht bringen.
Leitung: Claudia Hamet­
ner, ärztlich geprüfte Aro­
matologin, www.claudia
hametner.com
Termin: Do, 23. März,
19.00 Uhr, (Dauer: ca. 2
Stunden) im Sozialzen­
trum Westendorf, Dorf­
straße 124
Kosten:€ 30,- pro Person
inkl. Skriptum
Anmeldung unter:
Sozialsprengel, Tel. 05334
2060 od. info@sgs-brixen­
westendorf.at. Eine An­
meldung ist unbedingt
erforderlich!

Hustenhonig -
Hustenkräuter
Schon zeitig im Frühjahr
beginnt die Sammelzeit
der Hustenkräuter.
Kennst du das Husten­
kraut, Lungenkraut oder
den Quendel? Unsere Na­
turapotheke hat hier
wertvolle Pflanzen zu bie­
ten, die wir euch in einem
Vortrag vorstellen wer­
den. Welche Kräuter wer­
den gesammelt? Wie
wird gesammelt?
Die Zubereitung des von
uns hochgeschätzten
Hustenhonigs wird er­
klärt und wir bereiten ei­
nen Hustenaufstrich zu,
der vor Ort natürlich ver­
kostet wird! Nimm dir
Zeit für einen informati­
ven Abend und du kannst
dir in der nächsten Erkäl­
tungszeit selber helfen.
Leitung: Petra Mössner
und Traudi Exenberger
Termin: Mi, 22. März,
19 .30 Uhr in Kinder­
krippe Dorfzwerge, Dorf­
straße 87, Brixen (Kosten:
freiwillige Spenden )
Anmeldung und Info:
Kinderkrippe Dorfzwer­
ge, Tel. 0664 88 50 17 73

Badespaß und Sonnen­
schutz
Gibt es was Besseres als
seinem Körper genau das
zu geben, was er nach ei­
nem harten Tag braucht -
selbst gemachte Pflege ist
„maßgeschneidert" an
Duft und Wirkstoffen
und aus hochwertigen
Materialien.
Sonne und Wasser sind
für unsere Gesundheit le­
bensnotwendig. Dabei
darf man gerade bei Kin­
derhaut die Gefahren
durch UV- Strahlung und
zu viel Chemie in den
Pflegeprodukten nicht
unterschätzen. Sie erfah­
ren, wie man sich natür­
lich schützen kann. An­
schließend können Sie
Sonnenschu tzprodukte
und Badezusätze probie­
ren. Der nächste Sommer
kommt bestimmt!

Leitung: Mag. Maria El
Shamaa, Biologin und Pä­
dagogin
Termin: Di, 28. März,
19.00 - ca. 21.00 Uhr im
Sozialzentrum, Dorf­
straße 124, Westendorf,
Kosten: € 8,-/Person ( ohne
Proben), je Probe ca. € 2,­
je nach Menge.
Anmeldung beim Sozial­
sprengel, Tel. 05334 2060
oder info@sgs-brixen­
westendorf.at

Gesunde Jause für Kinder
von 3 bis 5 Jahren
Kinder stellen mit Mama,
Papa, Oma oder Opa ge­
meinsam gesunde und
lustige Jausen-Varianten
für jeden Anlass her und
haben ganz viel Spaß da­
bei. Bitte Schürze, Aufbe­
wahrungsbox und Haus­
schuhe mitbringen.
Termin: Mi, 8. März,
15.00 bis 17.00 Uhr im El­
tern-Kind-Zentrum, Dorf­
straße 124a, Westendorf
(Kosten: € 18,- plus Le­
bensmittel)
Anmeldung und Info di-

rekt bei Belinda Gstrein,
Dipl. Ernährungstraine­
rin unter 0664 530 05 78

Kinderkochkurs Abenteuer
Kochen - ,,Einmal um die
ganze Welt"
Wir machen eine kulina­
rische Reise durch ver­
schiedenste Länder aller
Welt, bereiten gemeinsam
schmackhafte Gerichte zu
und essen gemeinsam zu
Abend.
Ab 5 Jahre, Schürze,
Hausschuhe und Aufbe­
wahrungsdose mitnehmen.
Termine Kurs 1:
Mo, 13.03., Mo, 20.03. und
Mo, 27.03.2017 oder für
Kurs 2: Fr, 21.04., Fr 28.04.
und Fr 05.05.2017 jeweils
von 15.00 bis ca. 18.00
Uhr im Eltern-Kind-Zen­
trum, Dorfstraße 124a,
Westendorf (Kosten€ 35,-)
Anmeldung und Info di­
rekt bei Belinda Gstrein,
Dipl. Ernährungstraine­
rin unter 0664-5300578

Vortrag "Soulfood" Essen für
die Seele
Stress, Leistungsdruck,
Perfektionismus, funktio­
nieren müssen - das ge­
hört für viele zum Alltag
dazu. Dadurch können
Disharmonien im Körper
entstehen, die zu Müdig­
keit, Stimmungstiefen
und noch vielen weiteren
Beschwerden führen. Ich
zeige Ihnen welche Le­
bensmittel und Gerichte
Sie in Stresssituationen
unterstützen und stärken
und wie Sie durch die
Kraft der Lebensmittel
wieder zu innerer Balance
finden.
Termin: Do, 6. April um
19.30 - ca. 21.00 Uhr im
Eltern-Kind-Zentrum,
Dorfstraße 124a, Westen­
dorf (Kosten € 7,- inkl.
Kostproben)
Anmeldung und Info di­
rekt bei Belinda Gstrein,
Dipl. Ernährungstraine­
rin unter 0664-5300578

Yoga - Körperübungen,
Atemtechniken, Meditation
Den Körper stärken, um
aus eigener Kraft aufrecht
zu sein.
Flexibler werden, nicht
nur körperlich, sondern
auch im Geist.
Achtsamkeit üben, für ei­
nen bewussteren und ver­
antwortungsvolleren
Umgang mit uns selbst.
Die nächsten Kurse star­
ten am 4. April um 17.45
bzw. 19.00 Uhr im Sozial­
zentrum Westendorf
(Kosten: € 85,- für 8
Abende)
Anmeldung direkt bei
Kursleiterin Erika Stöckl,
05334/8904 oder
erika-yoga@aon.at

Der Sprengel dankt:
Für die überlassenen Blu­
men- und Kranzspenden für
Frau Anna Hetzenauer (Elis
und Nikolaus Hetzenauer,
Frank Michael Straub, Jo­
hann Riedmann, A. und Jo­
sef Hetzenauer, Anna und
Josef Schmid, Seniorenbund
Brixen, Maria und Martin
Hetzenauer, Franz Hetze­
nauer, Farn. Klinger/Zott,
Farn. Riedmann/Schmirl­
bauer, Matthias Krall/Grab­
ner, Josef Hirzinger, Konrad
Hetzenauer, Erika und Hans
Bachler, Sebastian Hetze­
nauer );
für Herrn Franz Stöckl (Se­
niorenbund Brixen, Franz
Hetzenauer, Anna Rabl, A.
Ladstätter, Th. Feldner, Mat­
thias Krall/ Grabner, Farn.
Hölzl/Reiterstätt, Farn.
Hetzenauer/Oberkaslach,
Aloisia Kogler, Rilke El­
friede, Elvira und Volkmar
Kierdorf, Marianne und Al­
bert Ager, Bildungsregion
Kitzbühel, Magdalena
Hetzenauer/Fahrnreit, Anna
Grimm, Heribert Hirsch­
mann, Dr. Verena Wieser
mit Godenkindern, Josef
Stöckl);
für Herrn Josef Auer (Anna
u. Willi Pirchmoser, Fa. Kahl­
bacher, Magd. und Josef
Strobl, Loisi und Klaus Hir­
zinger/Vorderberg, Vero­
nika Peer)
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Von den Dorfzwergen
Wir Dorfzwerge möchten uns herzlich bei
Herrn Hanspeter Ziepl für dieses entzü­
ckende selbstgemachte Vogelhäuschen be­
danken! Es hat einen ganz besonderen
Platz in unserem Garten bekommen, wo es
uns Schulwart Hans schnell _ und spontan
aufgestellt hat. DANKESCHON

Die Frühlingssonne
Frühling! Wann kommst Du?
Wir warten schon sehr!
Wir wollen den kalten Winter nicht mehr!
Die Sonne soll kommen,
der Schnee soll zerrinnen,
die Natur soll wieder zu leben beginnen!

.... Bewegung
macht Spaß und
mutig sind sie
auch noch, die
Zwillinge Flora
und Klara beim
Durchschlängeln
des roten Feuer­
tunnels.

Achtung:
,,Offener Treff"
ist bei uns Dorf­
zwergen wieder
am Donnerstag,
9. März von
15.00 - 16.30 Uhr.

Frühjahr Second-Hand-Markt
Vermittelt werden:
Guterhaltene und saubere Bekleidung für Groß und Klein,
Sportartikel wie Skater, Roller, Räder usw., Bücher, Spiele,
gute Schuhe, Kinderwägen, Babyartikel, Autositze, Kommu­
nionkleidung, Dekoartikel ...
Einfach alles, das gut erhalten ist und einen neuen Besitzer
sucht.
Listen liegen beim TVB Brixen/Kbg/Westd. auf und können
unter 0664 351 60 51 oder strobls@al.net angefordert werden.

Wo: Volksschule Brixen
Annahme: Freitag, 31. März 17 -19 Uhr
Verkauf: Samstag, 1. April 10 -15 Uhr
Warenrücknahme/Abrechnung von 15-16 Uhr

Auf eine rege Teilnahme freut sich
das Kinderfreundeteam.

Kaffee & Kuchenbuffet

Aus dem Kindergarten
Der Wichteltag
Der Wichteltag ist ein ganz be­
sonderer Tag in unserem Kin­
dergarten. Dieser Tag findet
immer am gleichen Wochentag
statt und hat feste Rituale, die
den Kindern an diesem Tag Si­
cherheit, Struktur, Vertrauen,
Geborgenheit und Halt geben.
Was passiert genau am Wich­
teltag? Jedes Kind der Einrich­
tung kann zwischen sechs An­
geboten wählen: Besuch in der

Bücherei, Teilnahme an Bewe­
gungs- und Kreisspielen, Auf­
enthalt im Malatelier, Reise ins
Märchenland, singen und mu­
sizieren oder spielen im Garten.

Besuch in der Bücherei
Eine Pädagogin spaziert mit ei­
ner Kleingruppe in die örtliche
Bücherei, dort treffen sie Karin
Ralser, die uns immer sehr bei
diesem Angebot unterstützt.
Dort dürfen die Kinder frei

Das Dorfzwergeteam
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nach ihrem Interesse Bü­
cher betrachten und auch
ausleihen. Bei Wunsch
oder Bedarf lesen Karin
oder unsere Pädagogin
dem einen oder anderen
Kind ein Buch vor. Dieses
Angebot fördert die
sprachliche Entwicklung
der Kinder, es regt zu Ge­
sprächen an, erweitert ih­
ren Wortschatz und Bil­
derbücher gehen auf die
verschiedensten Kinder­
themen ein.

Bewegungs- und Kreis­
spiele
Dieses Angebot findet bei
uns im Bewegungsraum
statt. Die Kleingruppe,
die an diesem Angebot
teil nimmt, kann ihren Be­
wegungsdrang stillen,
lernt neue und alte Spiele
kennen, fördert die Kin­
der dabei sich an Regeln
zu halten, sie lernen ein
guter Gewinner sowie
auch ein Verlierer zu sein,
es fördert die Kinder in
ihrer Beweglich- und Ge­
schicklichkeit und bietet
den Kindern jede Menge
Spaß!

Malatelier
Dieses Malatelier befindet
sich in einem Raum bei
uns im Kindergarten.
Hier geht es darum, den

Kindern Raum und Platz
zu lassen für jede Art an
Kreativität und ihnen Zeit
zu geben nach Lust und
Laune zu experimentie­
ren. Kinder lernen schrei­
ben nicht von heute auf
morge~, sie brauchen Zeit
zum Uben. Das Malen
mit Pinseln oder das Ex­
perimentieren mit Finger­
farben sind graphomoto­
rische Ubungen, die die
Kinder brauchen um spä­
ter schreiben zu lernen.
Im Malatelier wird auch
geschnipselt und geklebt,
die Kinder üben sich so
im Umgang mit Schere
und Kleber.
Nicht das Endprodukt
steht im Vordergrund,
sondern der Werdegang
jedes einzelnen Kindes.

Reise ins Märchenland
Bei diesem Angebot wird
die Fantasie der Kinder
stark angeregt. Gemein­
sam reisen wir ins Mär­
chenland und erleben
dort die verschiedensten
Märchen und Geschich­
ten. Die Kinder lernen so
den Unterschied zwi­
schen Fantasie und Rea­
lität kennen.
Natürlich werden hier
auch die sprachlichen
Kompetenzen der Kinder
erweitert und gefördert.
Im Anschluss an das er­
zählte Märchen haben die
Kinder noch Zeit um die
Geschichte aus zu spie­
len, so können sie in an­
dere Rollen schlüpfen
und sich im Sprachver­
ständnis üben.

Singen und Musizieren
Hier werden alle musika­
lischen Fähigkeiten ange­
sprochen. Die Kinder ha­
ben Zeit Instrumente
kennen zu lernen und aus­
zuprobieren. Das Takt­
und Rhythmusgefühl
wird geschult und Freude
am Singen vermittelt.

Spielen im Garten
Je nach Jahreszeit und
Wetter haben die Kinder
die Möglichkeit zum
Schneemannbauen, rut­
schen, schaukeln, klettern
oder in der Sandkiste zu
spielen. Kinder brauchen
viele verschiedene Bewe­
gungsmöglichkeiten um
ihr Gleichgewicht, ihre
Körperwahrnehmung und
ihre Muskulatur zu schu­
len um zu selbstbewussten
und selbstsicheren Per­
sönlichkeiten zu werden.

Am Wichteltag lernen die
Kinder selbst Entscheidun­
gen zu treffen, ihren Be­
dürfnissen nachzugehen
und nicht das zu tun, was
Erwachsene glauben es
sei das Beste für sie. Die
Kinder dürfen entscheiden,
in welchem Bereich sie
sich weiterbilden wollen,
denn jedes Kind selbst ist
der Hauptakteur seiner
eigenen Entwicklung.
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Neue
Mittelschule
Schiwoche

Die alljährliche Schiwo­
ehe für die ersten Klassen
der NMS fand heuer vom
18. bis 24. Jänner statt und
war ein voller Erfolg.
Trotz arktischer Tempera­
turen wurden wir mit viel
Sonnenschein und per­
fekten Schnee- und Pis­
tenverhältnissen belohnt.

Sehr interessant und lehr­
reich war die Lawinen­
übung, die die Berg- und
Pistenrettung für uns
durchführte. Auch Lawi­
nenhund Asta zeigte uns
sein Können.

Leider verging diese Wo­
che viel zu schnell, aber
eine Menge Spaß, herrli­
ches Wetter und ein tolles
Abschlussrennen werden
uns Schülern und Schü­
lerinnen noch lange in Er­
innerung bleiben!

Vielen Dank an die Berg­
bahn Westendorf für die
Liftkarten. Ebenfalls be­
danken möchten wir uns
bei den Gastwirten für
die freundliche Aufnah­
me und ganz besonders
bei den Wirtsleuten der
„Alten Mittel" für das
Gratis-Mittagessen, das
sie uns spendiert haben.
Julia, Celina und Victoria

Zwei neue Schulrätinnen
Von Bundesministerin
Dr. Sonja Hammerschmid
wurden kürzlich zwei
Lehrerinnen der NMS
Westendorf für ihre Leis­
tungen mit dem Berufsti­
tel „Schulrätin" ausge­
zeichnet.

Christine Aschaber ist als
äußerst kompetente und
gewissen0afte Lehrerin
bekannt. Uber ihre Pflich­
ten hinaus ist ihr vor al­
lem ein zeitgemäßer Un­
terricht in Geschichte und
Sozialkunde wichtig, wo­
bei sie sich um die politi­
sche Bildung schon lange
bemüht hat, bevor sie of­
fiziell Eingang in die In­
halte des Faches fand.
Zeitgeschichte ist ihr nach
wie vor ein großes Anlie­
gen, was sich in einigen
sehr interessanten, tief­
greifenden Projekten
zeigt, die sie im Laufe der
letzten Jahre durchge-

führt hat. Besonders er­
wähnenswert ist das Pro­
jekt „Österreichalbum
1945-1955", bei dem Kin­
der eines Jahrgangs in ih­
rer Verwandt- und Be­
kanntschaft nach Über­
lebenden des Zweiten
Weltkriegs forschten, die­
se dann über ihre Erleb­
nisse befragten und an­
schließend eine recht
umfangreiche Dokumen­
tation verfassten. Im Pro­
jekt „Zeitzeugen" lud sie
Kriegsveteranen in die
Schule ein, die dann den
Schülern - in oft sehr be­
rührender Form - die Er­
eignisse im Zweiten Welt­
krieg erzählen konnten.
Auch aktuelle Themen -
wie etwa die Wahl des
amerikanischen Präsiden­
ten - sind für Christine
Aschaber stets Anlass, üb­
liche Abläufe im CS-Un­
terricht zu unterbrechen.
Auch im Fach Bewegung
und Sport ist Christine
Aschaber nach wie vor
ein Vorbild für viele
junge Kollegen. Sie be­
müht sich besonders um
einen variantenreichen
Turnunterricht im Freien
und hat eine Idee mitge­
staltet, die mittlerweile an
unserer Schule Standard
ist: die geblockten Out­
door-Stunden.

Frau Aschaber ist auch in
der Erwachsenenbildung
und der Dorferneuerung
tätig.

Vorbildlich ist ihre posi­
tive Berufseinstellung
und die Bereitschaft,
Neues mit vollem Elan
anzugehen.

Sonj a Hartmann war bei
uns viele Jahre die Fach­
koordinatorin für Mathe­
matik und füllte dieses
Amt sehr gewissenhaft
aus. In dieser Funktion
war Frau Hartmann auch
wesentlich an unseren
Schulversuchen beteiligt.
Daneben war sie haupt­
verantwortlich für den
Aufbau eines ertragrei­
chen Berufsorientierungs­
unterrichtes an unserer
Schule. Schon vor vielen
Jahren wurde ein eigenes
Fach gebildet, das im
Lauf der Zeit stete Ver­
besserungen erhielt - bis
hin zu einem Gruppen­
unterricht nach Berufs­
wünschen, wie wir ihn
derzeit an den vierten
Klassen haben. Frau Hart­
mann initiierte auch den
alljährlichen Berufsorien­
tierungsabend, an dem
sich verschiedene weiter­
führende Schulen unse­
ren Dritt- und Viertklass­
lern sowie deren Eltern
präsentieren. Dabei wech­
seln wir das Angebot, da
sich mittlerweile so viele
interessierte Schulen mel­
den.
Frau Hartmann war etli­
che Jahre als Sanitäterin
beim Roten Kreuz tätig
und füllt an unserer
Schule immer noch die
Funktion der Erste-Hilfe­
Koordinatorin aus.

Wir gratulieren zu der ho­
hen Auszeichnung!

Die Neue Mittelschule Westendorf im Internet:
www.nms-westendorf.tsn.at
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Wir laden Sie recht herzlich zum

Festakt ein!

POLYTECHNISCHE

16. Mär2 2017
um 19.00 Uhr
in derAula der
PTS Brixen

Kickboxen beim KSK Fit­
ness- & Kampfsportcenter
in Brixen

Anfang Februar gingen
wir im Turnunterricht
zum KSK Fitness- &
Kampfsportcenter in Bri­
xen, um die Grundkennt­
nisse des Kickboxens zu
erlernen. Die Schüler hat­
ten sehr viel Spaß am
Training, das von Ed Zoe­
temelk geleitet wurde.

Genussvoll essen

Der Arbeitskreis für Vor­
sorgemedizin und Ge­
sundheitsförderung
(AVOMED) bietet die
Möglichkeit für Schüler,
an einem Workshop teil­
zunehmen. So durften
wir in einem interessan­
ten Stationenbetrieb unter
anderem unseren Ge­
schmacksinn testen, un­
ser Essverhalten hinter-

fragen und erfahren, wie
viel Zucker in den unter­
schiedlichen Getränken
enthalten ist. Mehrere
überraschende Erkennt­
nisse konnten wir aus
diesen abwechslungsrei­
chen Unterrichtsstunden
gewinnen.

Polytechnische Schule Brixen im Thale
Tel. 05334 82012, Fax 05334 82014
direktion@pts-brixen.tsn.at
www.pts-brixen.tsn.at

Programm: Eröffnung und Begrüßung
Rückblick PL zur PTS
Grußworte der Ehrengäste
Diskussionsrunde

,,ZUKUNFT LEHRE?"
Buffet

Auf Ihr Kommen freut sich
Dir. Walter leitner-Hölzl

mit seinem Team

Die PTS-Schüler im Ring

8/indverkostung
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Die neuen Obleute der Musikkapelle stellen sich vor
In der Vollversammlung
am 27.1.2017 wurden ei­
nige Änderungen in der
Musikkapelle vorgenom­
men. Der vorübergehen­
de Obmann Manfred
Riedmann schied aus sei­
nem Amt aus und Her­
mann Beihammer, Vero­
nika Nagele, Claudia
Reichl und Sepp Straif
wurden zu den neuen
Obleuten gewählt.
Erstmals in der Geschich­
te der Brixner Musikka­
pelle obliegt die organisa­
torische Leitung vier Per­
sonen. Dank neuer Me­
dien funktioniert die
Kommunikation unterei­
nander allerdings sehr
gut und es kann eng zu­
sammengearbeitet wer­
den.
Alle vier sind ab diesem
Zeitpunkt Ansprechpart-

nerlnnen, wenn es um
Angelegenheiten betref­
fend die Musikkapelle
geht. Einzig die Begräb­
nismusik organisiert un­
verändert Simon Eisen­
mann.

Auch im Ausschuss gab
es Veränderungen. Seit
27.1. besteht er aus fol­
genden Mitgliedern:
Obleute: Hermann Bei­
hammer, Veronika Nagele,

Claudia Reichl und Sepp
Straif; Kapellmeister: Ri­
chard Rier; Vizekapell­
meister: Christian Rieser;
Kassierinnen: Anna Hörl
u. Christina Gschwantler;
Jugendreferentinnen: Ve­
ronika Fuchs und Julia
Strasser; Schriftführerin­
nen: Martina Staif und
Veronika Nagele; Noten­
wartin: Katharina Hörl
und Markus Fuchs; Zeug­
wartinnen: Renate Keu-

schnigg und Stefanie
Staffner; Instrumenten­
wart: Sepp Straif; Beirätin:
Barbara Beihammer

Wir bedanken uns bei al­
len ausgeschiedenen Aus­
schussmitgliedern für die
tatkräftige Mitarbeit und
freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit mit
dem nun bestehenden
Ausschuss.

Die Obleute

Island - Die Insel aus Feuer und Eis
Bekannt als Paradies für jeden Naturliebhaber
beeindruckt die Insel mit starken Kontrasten auf

kleinstem Raum. Im rauen Hochland fühlt man sich wie
auf einem anderen Planeten während man Vulkane und
Gletscher bestaunt. Rund um die Tnsel rauben einem
sattgrüne Küsten, malerische Fjorde und gigantische
Wasserfälle den Atem. Naturphänomene wie heiße

Quellen, Geysire und die Nordlichter faszinieren groß
und klein und warten darauf von Ihnen entdeckt zu

werden. Ein unvcrgcssliebcr Urlaub, an den Sie sich noch
lange erinnern werden, ist garantiert.

l-wöchigc Mictwagcnrundrcisc „Rund urn Island"
L.B. vom 20. - 27. Mai 2017 inkl 7 Übernachtungen mit

Frühstück, Direktflüge ab/bis München und Mietwagen um
€ 1.645,00 p.P.

Familienurlaub in Österreich
Familienpreis für 2 Erwachsene+ 2 Kinder

z.B. vom 08. - 15. Juli 2017
Kärnten
Strandhotel Faak Faaker Sec HP € 1.220,00
Hotel Zankcr Millstättcr Sec Al € 1.538,00
Sonnenresort Ossiacher See HP € l.750,00
Osttirol
Hotel Scol Kals/Großglo. AI € 1.024,00
Hotel Auer Oberti II iach AI € l.039,00
Dolomiten Residenz Sillian ÜF € 1.603,00
Tirol
Hotel Alpenruh Serfaus AI € 1.070,00
Geigers Posthotel Serfaus HP € 1.596,00
Alpenpark Resort Seefeld HP € 1.949,00

Kurztrip Budapest
Zugreise nach Budapest inkl. Zugfahrt im Railjet ab/bis Wörgl inkl.

Sitzplatzreservierung und 3 Nächte im 4* Hotel „Royal Park Boutique Hotel"
in Budapest inkl. Frühstück z.B. vom 29.04. -02.05.2017 um€ 177,00 p.P.

Melerhofgasse 14, 8381 Hopfgarten www.gtl.at Tel: 05335 2985 Fax: 05335 3949 email: offlce@gtl.at
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Musikschule Brixental
Unsere Schülerin Linda Schermer absolvierte am
3. Februar 2017 die Prüfung zum Jungmusiker­
leistungsabzeichen in Gold mit gutem Erfolg!
Linda Schermer ist als Flötistin bei der Musikkapelle
Brixen im Thale tätig.
Wir gratulieren der jungen Musikantin recht herzlich
dazu.

Im Bild von links nach rechts:
Dir. Josef Gandler, Fachprüferin Liane Oegiampietro, ,,Gold­
mäd/" Linda Schermer und ihr LehrerAlexander Freysinger.

Redaktionsschluss: Do, 16. März 2017

WI •
IC

Wir haben aus unseren Möglichkeiten
WIRKiichkeit gemacht und heißen euch

HERZLICH WILLKOMMEN.

Am 03.03.2017 feiern wir unsere
Massage- und Therapiepraxis

und laden euch zum Tag der offenen Tür
recht herzlich ein!

Seminarankündigung:
18.03.2017 OM - Hingabe und Aufgabe

WIRKbereich Westendorf - Wahlpraxis für alle Kassen
Kathrin Riedmann - Dorfstraße 101 - 05334/207 35

lnfo@wirkbereich.at - www.wirkbereich.at

'- auch als GRAND SCENIC mit bis zu 7 Sitzen erhältlich
' -- .

'- bei Sorglos-Finanzierung 4 Jahre Wartungsvertrag gratis21 4JahreGarantie'
Alle Aktionen und Boni gelten bis 31.03.2017 für Privatkunden bei Kauf eines Renault Neufahrzeuges bei teilnehmenden Renault-Partnern. 1) Aktionspreise verstehen sich inld. Boni. NoVA, USt. und
Händlerbeteiligung. 2) Gilt nur bei manspructmahma des Aktionstarifs Sorglos-Finanzierung von Renault Flnanca (RCl Banque SA Niedertassvnq Österreich) bei K.1uf;rntr;ig eines Renault Neuwagen
PKW 1m Aklion,zeitraum, ausqenommen sind die Modelle Zoe, Koleos, Trafic und Ma'ster. Der Abschluss des Renault Easy Servsce-Ver ttaqe-, bei lhr em Reno1ull P.=ntner i':>l unfllittf'lh,H n..uh Er st zvlassvnq
erforderlfrh Mit dtesern Wnrlungsvertu1g sind ,:ille Arbeiten, die der Wr1rlungspl;m laut Ihrem „My Setvtre Renault-Heft" vor steht. abqedec kt. l .-:rufu>1t qulnq ab dem taq der Ervtzulavvunq bl-, rna:dmal
48 Monate bzw. bis maximal 80.000 km; es gilt das zuerst Erreichte als Vertragsende. Keine Barablöse möglich. 3) Garantieerweiterung auf insgesamt 4 Jahre und max. 100.000 km Laufleistung, je
nachdem, was zuerst eintritt. Nähere Informationen untcrwww.rcnault.at. Kombinierter Verbrauch von 3,9-5,8 l/100km, C07 [mission 100 129 g/km. homologicrt gemäß N[fZ. Andcrunqcn. Satz und
Dtuckfi?h!r?r vor behalten. Symbolfoto rJ CJ ~ HD renau\t.at

AUTOHAUS ZlEPL
Brixen im Thale, Brixentalerstraße 1, Tel. 05334/6767
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·-·
TIROLER

SENIORENBUND

•101
•eme rn s c

Brixen im Thale

Liebe Seniorinnen und
Senioren!

Am 25. Jänner feierten
wir in fröhlicher Gemein­
schaft die runden und
halbrunden Geburtstage
unserer Mitglieder ab 80.
Alle fühlten sich sehr
wohl, unterhielten sich
ausgiebig und genossen
den kurzweiligen Nach­
mittag.
Unser besonderer Dank
geht an Katrin und Wer­
ner Unterlercher für die
musikalische Begleitung
und an Andy Knauer mit
seinem Team vom Brix­
nerwirt für die sehr gute
Bewirtung.

Aktuelle Termine:
6. April - ab 17 Uhr:
Ostereierschießen am
Schießstand der
Schützengilde
Alle Mitglieder, die Oster­
eier in bester Qualität
schätzen, können sich
diese am Schießstand der
Schützengilde Brixen im
Thale mit einem leicht zu
bedienenden Luftdruck­
gewehr in sportlicher Ma­
nier erkämpfen. Je nach
erreichter Punktezahl be­
kommt man mehr oder
weniger Eier zum Mit­
nehmen. Von den Mit­
gliedern der Gilde wer­
den wir am Schießstand
sportlich und im Vereins­
lokal mit Getränken und
anderen Köstlichkeiten
verwöhnt. Der Eingang
befindet sich am östlichen
Ende der Volksschule.
Wir freuen uns auf ein ge­
mütliches Beisammensein
(auch Nichtschützinnen
sind herzlich willkom­
men) mit zahlreichen
Teilnehmerlinnen.

19. April
Tiroler Landtag und
Bergiselschanze
Wir besuchen die Räum­
lichkeiten des Tiroler
Landtages und die Ge­
orgskapelle im Innenhof
des alten Landhauses. Bei
der Gelegenheit können
wir die noblen Sitze der
Landtagsabgeordneten
benützen und mit dem
Landtagspräsidenten
Dr.Dr. Herwig Van Staa
debattieren. Das Mittag­
essen haben wir im Kul­
turgasthaus Bierstindl
vorbestellt und anschlie­
ßend genießen wir die
Aussicht im hochgelege­
nen Cafe der Bergisel­
schanze. Wir freuen uns
auf viele Teilnehmer.

Die Kosten für diese Fahrt
betragen € 25,-. Anmel­
dungen sind ab sofort bis
zum 3. April bei der
RAIBA Brixen im Thale
möglich.
Abfahrt: 7.30 Uhr Reitl -
Alpenrose - Brixnerwirt
- Hoferwirt - Bhf. West­
endorf

5. - 12. Mai 2017
Flusskreuzfahrt Mosel -
Rhein
Die Abfahrtszeiten für
diese Reise werden im
April 2017 bekannt gege­
ben.

Hinweis:
Anlässlich der bevorste­
henden Ausflüge und
Reisen möchten wir die

Kinder, Enkelkinder und
Verwandten unserer Mit­
glieder auf eine beson­
dere Geschenkidee hin­
weisen:
Bei der RAIBA Brixen im
Thale können Reisegut­
scheine im Wert von 20
und 100 Euro oder ein
Mehrfaches davon ge­
kauft werden. Diese Gut­
scheine können unsere
Mitglieder bei der Anmel­
dung von diversen Aus­
flügen und Reisen bei der
RAIBA als direktes Zah­
lungsmittel verwenden.
Die Freude der Beschenk­
ten über ein solches Ge­
schenk ist sicher groß!

Euer
Martin mit seinem Team
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EISSCHÜTZ~-- - - - · - CLUB
Einladung zum

Vereinsturnier
am Samstag, dem 11.03.2017

um 9.30 Uhr
Ort: Eishalle Brixen
Spielmodus: Gespielt wird in zwei Gruppen, in
denen jeweils jeder gegen jeden spielt.
Nenngeld:€ 50,- pro Mannschaft
4 Spieler pro Mannschaft +Wechselspieler
Es darf ausnahmslos nur ein aktiver Eisschütze je
Mannschaft mitspielen

!!! Aufgrund der alljährlichen Steigerung der
Mannschaftszahlen ist es dieses Jahr nur möglich
eine Mannschaft pro Verein zu melden, es dürfen
dafür Wechselspieler eingesetzt werden!!!
!!! Wiederum aus zeitlichen Gründen wird die
Probekehr weggelassen, dafür gibt es die Möglich­
keit sich von 8.30 bis 9.30 Uhr einzuschießen!!!

Die Preisverleihung findet ca. eine Stunde nach
Turnierschluss statt.

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Auskünfte u. Anmeldungen bitte bis 04.03.2017
unter Tel. Nr. 0664 88 36 73 54.

Für Unfälle wird nicht gehaftet (GUTES SCHUHWERK)
Der Eisschützenclub freut sich auf euer Kommen!

ob Öl-Gasbrenner, Biomasseheizung & Solaranlagen.
Wir warten, reparieren alle Typen und Marken.

Ankommen und sich aufAnhieb wohlfühlen

Original
gehacktes
Altholz, Wände
aus Quarzit­
steinen und
ausgewählte
Wohnaccessoires
sind die Haupt­
darsteller im
Empfangsraum

manfred

möbeltischlerei

Bahnhofstraße 5, 6363 Westendorf,
Tel.. 05334 / 6296, Fax 6296-4
Internet: www.tischlerei-manzl.at
E-mail. office@tischlerei-manzlat



Fuchsllf.
Clever rund um's Auto

EINLADUNG ZUM

Auto Frühling
am 24. und 25. März 2017

ganztägig bis 18.00 Uhr

Wir präsentieren die neuen Modelle von Peugeot, Subaru und Suzuki!

PEUGEOT

DER NEUE PEUGEOT 3008 SUV
NOCH NIE WAR EIN SUV SO WEIT GEDACHT.

SUBARU
Confidence in Motion

SUBARU FORESTER
UNSERE VISION. IHRE SICHERHEIT.

$SUZUKI

DER NEUE SUZUKI IGNIS
EINE KLASSE FÜR SICH.

Autohaus Fuchs, 6305 Itter, Brixentaler Str. 8 ({) 05335 / 2191-0, www.autofuchs.at
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Der Schiclub Brixen im Thale berichtet
Tirol Cup
Dank der hervorragen­
den Bedingungen konnte
am 28. Jänner auf der
Rennstrecke Kälbersalve
ein gelungenes Rennen
der Rennserie Tirol Cup
durchgeführt werden. Es
waren ca. 50 Läufer am
Start und es mussten zwei
Riesentorläufe absolviert
werden.

Sieger Damen:
1. Hein Diana - WSV Wat­
tens, 2. Trapl Katharina -
Schiclub Alpbach, 3.
Schneeberger Anna - SC
Bad Häring

ITNER
r-opovvay~

=•a
ITNER
,.c,p$wnyc,

Sieger Herren:
1. Geisler Andreas - Wintersportverein Tux, 2. Hinter­
berger Werner - Union Sportverein Unternberg, 3. Bo­
gensberger Thomas - Sportunion Abtenau, 4. Andexer

Sieger männlich mit Schiclubobmann Josef Fuchs und Tirol Cup Koordinator Charly Leitinger

Ulrich - SV Großarl, 5. Nachtschatten Christoph - Win­
tersportverein Buch

Unser Dank gilt allen beteiligten Helfern, besonders
auch der Bergbahn AG Brixen mit seinem Beschnei­
ungs- und Pistenpräparierungsteam für die Unterstüt­
zung.

Renntermine
Clubmeisterschaft am 19.3.2017
Betriebs- und Vereinsrennen am 25. 3. 2017
Wir würden uns über viele Rennläufer und auch
Zuschauer bei unseren Veranstaltungen freuen.

Bild links: Unsere bestens präparierte Rennstrecke

Neuer Ausschuss der Kaslachpass 2017/2019
Am 14. 01. fanden die Neuwahlen der
Kaslachpass statt.

Wir geben hiermit den neuen Ausschuss
bekannt:
Obmann: Mario Stabhuber
Obmann Stellv.: Thomas Klingler
Schriftführer: Jürgen Neuschmid
Schriftführer Stellv.: Lukas Schipflinger
Kassier: Marco Troger
Kassier Stellv.: Lukas Pail
Kassaprüfer: Peter Schröck,

Thomas Burger
Jugendbetreuer: Sebastian Erber,

Philipp Strobl

Die gesamte Kaslachpass bedankt sich herzlich bei dem alten Ausschuss für die tolle Zusammenarbeit!
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NachrufFranz Stöckl von Siegfried Baumgartner

,,Als nach Brixen „Zugewanderter" lernte ich Franz in den 90er Jah­
ren im Alpenverein als Bergkameraden besser kennen. Damals war ich
im Vorstand des AV und Franz im Gemeinderats-Vorstand. ER war
es auch, der mich in die damals noch recht einfach in s/w hergestellte
UNTER UNS - Zeitung zur Übernahme der .Redakiion" veranlasste.
Und als dann Franz selbst seiner Pension nahe war, bot er sich an,
mich in meiner Redaktionsarbeit unterstützen zu wollen, da ich doch
schon lange erfolglos jemanden gesucht hatte. War ich anfangs noch
skeptisch, ob er das lange am Computer sitzen, Texte lesen und ver­
fassen, sich mit neuen Programmen zu belasten, auch durchhalten
würde, so überraschte mich bald seine Zähigkeit. Blieb, wenn es zum
Redaktionsschluss zuging, nicht selten bis nach Mitternacht im da­
maligen „Zeitungsbüro der Gemeinde" dabei, vertröstete sorgenvolle
Anrufe von daheim, ob er nicht bald käme, auf „es dauert noch "

Nicht zu vergessen, es war die Zeit, in der Programme und Computer
leicht überbelastet wurden und dadurch .obsiiirzien'; das hieß: neu
beginnen. Kurzer Ärger, kein alles Hinwerfen, sondern weitermachen
und neu aufbauen, so zeigte sich Franz. Gab es endlich einmal bessere
(Layout-) Programme, so war notwendig, alte langsam vergessen, neue
mühsam lernen; ER tat es. Unvergessen bleibt mir seine Bemerkung
„weißt, ich bin ja eigentlich Mathematiker" und das war halt für das
Texte-Verfassen weniger zu gebrauchen. Er drückte mit mir nochmals
die Schulbank, wenn es ums Lernenfür kleine Zeitungsredakteure in
Kursen am Bildungsinstitut Grillhofging. Um dem Fortschritt ge­
recht zu werden, bekam unter seiner Mithilfe die Zeitung
ein neues (färbiges) Gesicht. Franz übernahm dann 2012
die gesamte Zeitung und sorgte in vieler Freiwilligenarbeit
für gefälliges Aussehen und pünktliches Erscheinen.

Er machte überall mit, ließ andere die Lacher sein, hatte
selbst versteckten, stillen Humor. Bezeichnend dazu sein
60er, der vor vielen Verwandten und Freunden im Pfarrsaal
gefeiert wurde. Da hat er die Probe dieser erwähnten Eigen­
schaften in ausgezeichneter Weise bestätigt. Unvergesslich
sein Anblick, als er durch Schminke und neuer Haartracht
zu einer .Dame" verwandelt wurde und dies dann in der
Folge das Titelblatt einer „Extra-Ausgabe" von UNTER
UNS zierte. Er verstand den Spaß und war selbst bei den
Lachern .....

Als er mir, weil er nicht mehr umhin konnte, seine schwere
Krankheit schilderte, steckte auch Optimismus dahinter, er
würde das überwinden können. Sein Zustand wechselte,
und wenn es ihm besser ging, war er auch schon wieder am
Erzählen, wie weit und lange er in seinen geliebten Bergen
wieder unterwegs war. Die Familie war ihm alles, da fand
er Mitgefühl und die wichtige Unterstützung; seine Enkel
sein Stolz. Und ich hörte noch heraus, die Zeitungserstel­
lung war seine gerne gemachte Ablenkung und eine
„Pflicht", die er, wie ich erfahren habe, bis ganz zuletzt noch
wahrgenommen hat. Das war für mich, knappest erzählt,
FRANZ.

Die Bücherei
Im Pfarrhof wurde es viel zu klein,
da passten kaum noch Bücher rein.
So ist' s für alle, die gern lesen,
wohl ein Freudentag gewesen,
als nun in unserem Orte
die Bücherei eröffnete ihre neue Pforte.

Übersichtlich, hell und klar
bietet sich der Raum dort dar.
Einladend für Groß und Klein,
ja, so soll eine Bücherei halt sein.

Auch Tisch und Stühle stehen bereit
und hat so mancher etwas Zeit,
kann dort man in Ruhe schauen,
welch' Lektüre einen tät erbauen.

Der Belegschaft holde Schar
betreut die Leser wunderbar.
Auch für Kinder wird ganz viel getan,
so holt man sich „Leseratten" heran.

Damit in der Computerzeit
LESEN bleibt nicht Vergangenheit,
sag ich allen, Groß und Klein,
schaut doch in die Bücherei einmal hinein!

L.L., die „Dienstagsfrau"

!i',J"IDWJili
Kiederer Pa•ricia

Q Fußpflege mit Sonderausbildung für Diabetiker
Q Heilmassagen nach ärztlicher Verordnung (alle Kassen)

Basismobilisation
Q Entspannungs-/Migränebchandlung
Q klassische Massage Q Lymphdrainage
Q Fußreflexzonenmassage
Q Akupunkturmassage
Q Lom.i Lomi nui (hawaiianische M.) Q Rückenintensivm.
Q sanfte Wirbelregulation nach Dorn

c:> bequem zu Hause
c:> Gutscheine

Q Aromaölrnassage
Q Schröpfen

Hol:d'lian, 105
, 6363 Westendorf

Tel.: 0699/10822549
Entail: ldederer@aon.af

c:> freie Zeiteinteilung
c:> auch Abendtermine

c:> Ort der Behandlung nach Vereinbarung
~ Auskiinfte und Termine unter 0699 10 82 25 49
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Brixen 1m Thale

Lesung und kleine Basteleien für Kinder am Freitag
10.3. um 16 Uhr. Alle Kinder sind herzlichst eingela­
den.

Die Bücherei sucht Bücher in englischer Sprache. Wer
hat welche und kann sie entbehren? Bitte in der Bü­
cherei abgeben. Danke.

Vorschau: Am 2. April um 15 Uhr ist durch Herrn
Pfarrer Mag. Michael Anrain die Segnung und Ein­
weihung der neuen Räumlichkeit der Bücherei, Dorf­
straße 80 mit Lesung und musikalischer Umrahmung.

Neue Bücher:
Mit gläubigem Herzen
und wachem Geist.

Reinhold Stecher
Mit gläubigem Herzen

und wachem Geist

Begegnungen mit Land
und Leuten von Reinhold
Stecher. In seinen Vorträ­
gen und Festansprachen
ging es Bischof Stecher
um das grundlegende
Vertrauen, das dem Le­
ben Weite und Tiefe ver­
leiht.

Der Heilige Geist und
das Auto.
Mit Bischof Stecher durch
das Jahr. Bischof Stecher
war ein Meister des Wor­
tes und ein geschätzter
Prediger. In diesem Buch
wird Bischof Reinhold
Stecher zu einem geistli­
chen Bergführer, der
wahre Gipfelerlebnisse
schenkt, indem er die Le-

Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus):
01: 10 -12 Uhr und 17 -18.30 Uhr
MI u. 00: 10-12 Uhr;
FR: 17-18.30 Uhr; SO 10-11 Uhr
E-Mail: brixen@bibliotheken.at
www.brixen.bvoe.at

Der Heilige Geist
und das Auto

Mil Bischof
REINHOLD STECHER

durch das Jahr

serin, den Leser, in der je­
weiligen Lebenswelt ab­
holt und zum Geheimnis
der Liebe Gottes hinführt.

Totenrausch
von Bernhard Aichner.

BERNHARD
hAIC-:HNER

iTOTEN~U5CH
Thriller

Das furiose Finale der To­
tenfr au-Triologie. Die
Frau, die in das Büro ei­
nes Hamburger Zuhälters

stürmt, ist verzweifelt.
„Ich brauche Pässe für
mich und meine zwei
Kinder", sagt sie. Und
,,Wenn du mir hilfst,
werde ich jemanden für
dich töten."

Ich dachte, wir wollten
ans Meer
von Julia Sander.

Vier Wochen ans Meer -
herrlich! Doch leider
heißt es für Klaus Brenner
und seine Tochter Lara
mal wieder Urlaub zu
zweit, denn der Schwager
hat kurzfristig abgesagt.
An einer Raststätte treffen
sie auf Laras Schulfreund
Lucas und dessen Mutter,
die nach einem Unfall
festsitzen. Für Klaus und
Lara steht fest: Die beiden
sollen mitkommen. So
machen sie sich zu viert
auf den Weg. Mit Hilfe
des Navis sollte die Fahrt
schnurstracks ans Ziel
führen. Doch dann lan­
den die vier nicht, wie ge-

plant, am Meer sondern
in den Bergen. Moderne
Technik hilft eben nicht
gegen alle Irrwege ...

Alles Käse
Gregs Tagebuch Nr. 11
von Jeff Kinney.
Greg steht mächtig unter
Druck. Seine Mom möch­
te unbedingt, dass er et­
was „Kreatives" tut, an­
statt den ganzen Tag nur
Videospiele zu spielen.
Doch damit nicht genug:
Bald ist Halloween und
die coolste Party des Jah­
res droht ohne ihn statt­
zufinden. Als Greg eine
Tüte mit Gummiwür­
mern findet, hat er die
Idee: Zusammen mit sei­
nem besten Freund Ru­
pert will er einen Horror­
film drehen und allen
beweisen, welch großes
Talent in ihm steckt. Sein
Ziel: eines Tages reich
und berühmt zu werden.
Geht der Plan wirklich
auf? ...

Die Brixner Zeitung Unter Uns - das ideale Medium
für Gemeinde, Tourismusverband, Pfarre, Schule,

Firmen, Vereine, Privatpersonen, usw.

Werde auch du unterstützendes Mitglied der
freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale!

Beitrag nach eigenem Ermessen auf
Raiffeisenbank Brixen im Thale

IBAN: AT70 362150000002 5569 BIC: RZTIAT22215
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Neue Redaktionsmitarbeiter
Wir, Helene Bachler und Theresia Stöckl, sind nun die
zuständigen Kontaktpersonen der Brixner Zeitung
„Unter Uns". Unsere Aufgabe übernehmen wir anstelle
von Franz Stöckl, der leider Ende Jänner verstorben
ist. Wir werden uns sehr bemühen, die Zeitung wie
gewohnt auf einem recht hohen Niveau zu präsentie­
ren. Wir bitten euch/Sie um wohlwollende Nachsicht,
sollte uns ein Fehler unterlaufen. Wir sind keine Zei­
tungsprofis, machen aber diese Arbeit gerne für unsere
Dorfgemeinschaft und tun dies ehrenamtlich.
Wir bitten auch die Vereine und Körperschaften, wei­
terhin ihre Beiträge für die Zeitung zu liefern, sodass
unser reges Dorfleben für alle Interessierten nachlesbar
ist. Für Anregungen und neue Ideen sind wir immer
offen und berücksichtigen diese auch gerne, wenn
möglich.
Helene Bachler Tel. Nr. 0664 783 19 21
Theresia Stöckl Tel. Nr. 0650 205 54 61

Notrufnummern
Euro Notruf 112
Feuerwehr
Polizei
Rettung

Ärztenotdienst
Vergiftungszentrale
Alpinnotruf, Bergrettung

RK Bezirksstelle Kitzbühel
Rettung Ortsstelle Brixental
Krankenhaus St. Johann
Universitätsklinik Innsbruck

122
133
144

141
01/4064343
140

0800/808144
14844
05352/606-0
0512/504-0

In eigener Sache
Preise für Werbe-Einschaltungen
ab 1. Februar 2016 gültig
In Farbe:
1 Seite
1/2 Seite
1/3 Seite
1/4 Seite
1/8 Seite

220,--
120,--
83,--
70,--
40,--

Rezept:
Brezensuppe
Zutaten:
4-6 weiße Brezen, ½ 1 heißes _
Wasser, Salz, 30 dag würzigen Reibkäse,
40 g Butter, ½ Zwiebel.

Zubereitung: Brezen mit heißem Salzwasser
übergießen, aufquellen lassen, das restliche
Wasser abgießen. Mit Reibkäse bestreuen, fein
geschnittene Zwiebel in Butter anrösten und
darüber gießen.
Tipp: Brezen und Käse schichtweise in eine
Auflaufform geben, mit Brösel bestreuen und
im Rohr kurz überbacken.

Wer hat ein interessantes Rezept oder einen Tipp
für die Zeitung? Maria Wurzrainer freut sich auf
eure Beiträge!

In s/w: (wenn verlangt)
1 Seite 130,--
1/2 Seite 70,--
1/3 Seite 50,--
1/4 Seite 38,--
1/8 Seite 22,--

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben.
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils
im Voraus zahlbar.
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und
können bei der Redaktion erfragt werden.

Das Redaktionsteam

Aufgepasst: gute Tipps
Einige Küchenfachausdrücke
(international oder typisch österreichisch):

Continental Sandwich: mit Schinken, Käse, Salat,
Tomaten etc. üppig gefülltes Baguette
Convenience-Produkte: Sammelbegrifffür
industriell, ganz oder halb, vorgefertigte Produktefür
die moderne Küche
Couscous: beliebig variierbarer nordafrikanischer
EintopfaufGetreidebasis
Crespelle: hauchdünne, pikant gefüllte Pfann­
kuchen (iial.)
Croutons: knusprig geröstete Brotwürfel oder Scheiben
Curry: ursprünglich stark gewürztes Saucengericht,
heute auch Ausdruckfür die, diesem Gericht zugrun­
deliegende Gewürzmischung (ind.)
cuttern: in einer Küchenmaschine äußerstfein zer­
kleinern, mixen oder pürieren

Redaktionsschluss: Do, 16. März 2017
E-mail der Redaktion: info@unteruns.at
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Wochenenddienste der Ärzte
im März

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr

04./05. Dr. Franz Berger, Kirchberg
Tel. 05357 4541

11/.12. Dr. Peter Fuchs, Brixen
Tel. 05334 6060 od.
0664 200 51 56

18./19 Dr. Diana Prader, Kirchberg
Tel. 05357 2803

25./26. Dr. Dieter Gasser, Brixen
Tel. 05334 8181

01./02. April Dr. J. Tassenbacher,
Kirchberg, Tel. 05357 3757

Sozial- und Gesundheitssprengel
WESTENDORF - BRIXEN
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim
Westendorf, Tel. 2060 od.
Pflegediensthandy 0664 22 64 518.
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Das Wetter im Jänner
Monatsniederschlag: 82,7 mm
(2016: 131,2 mm)
15 Niederschlagstage (2016: 23)
davon an 1 Tag Regen (2016: 6)
an 1 Tag Regen u. Schnee (2016: 3)
an 13 Tagen Schnee (2016: 14)
Neuschneemenge: 150 cm
(2016: 137 cm)

Termine
Mittwoch 01.03 19.00 Aschermittwoch, Bußandacht, Kirche
Donnerstag 02.03 13.30 .Seniorennachmittag, Pfarrhof
.......................................... 19.30 AV Fotogruppe, AV-Lokal
Freitag 03.03 20.00 Benefizabend Peru, Schule
Samstag 04.03 AV, ,,Breite Lattentour"
Dienstag 07.03 18.30 Keramikkurs, Schmiedgasse
Mittwoch 08.03 AV Sen., Skitour Kitzbüheler Alpen
Donnerstag 09.03 15.00 Dorfzwerge, Offener Treff
Samstag 11.03 AV, Skitour Lüsener Fernerkogel
..........................................09.30 Eisschützen, Vereinsturnier, Eishalle
.......................................... 17.30 Farn.Fasttag, Solidaritätssuppe, Pfarrh.
Sonntag 12.03 11.00 Berg-Tabor Messe, Hohe Salve
.......................................... 18.00 Konzert Sinfon. Blasorchester, Kirche
Mittwoch ......... 15.03 ....... 16.00 Blutspendeaktion, Schule
..........................................20.00 EB, Fastenkurs, Polytechn. Schule
Donnerstag ...... 16.03 .......09.00 Frauentreff, Pfarrsaal
.......................................... 15.00 Ekiz, Mutter-Eltern-Beratung
.......................................... 19.00 Festakt 50 Jahre Poly, Polytechn. Schule
Samstag 18.03 17.00 PGR-Wahl, Pfarrsaal
.......................................... 17.30 Messe Hl. Josef, Landespatron
Sonntag 19.03 08.30 PGR-Wahl, Pfarrsaal
..........................................09.00 Messe, Erstkommunionk., Vaterunser
....................................................... .Skiclub, Clubmeisterschaft
Dienstag 21.03 AV Extr. Gmiatl., Skitag Saalbach
Mittwoch 22.03 15.00 Dorfzwerge, Eltern-Kind-Bastelgruppe
.......................................... 19.30 .Dorfzw., Hustenhonig-Hustenkräuter
Freitag 24.03 AV, Skitourenwochenende Ahrntal
Samstag 25.03 13.30 Skiclub; Betriebs- u. Vereinsrennen
Donnerstag 30.03 20.00 EB, Fair Trade, Vortrag, Pfarrsaal
Freitag 31.03 17.00 Kinderfr., Second-Hand-Markt, Schule
Samstag 01.04 10.00 Kinderfr., Second-Hand-Markt, Schule
Sonntag 02.04 15.00 Bücherei, Segnung der neuen Bücherei
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25 Jahre
Hyundai in
Österreich

Feiern Sie mit uns 25 Jahre Hyundai in Österreich!
Es erwarten Sie abwechslungsreiche, attraktive
Angebote! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bis zu 25% Rabatt auf ausgewählte
Tageszulassungen. Das ist Hyundai! 25%
25 Tage

25 Jubiläumstage!
Vom 25. März bis 25. April 2017

EDITION 25! Sondermodelle zssHyundai inÖsterreich

Die Hyundai EDITION 25! Sondermodelle mit attraktiver Sonderausstattung zum Bestpreis! www.hyundai.at

Hyundai i10 EDITION 25!
Jetzt ab€ 9.490,-
1 hr Preisvorteil: bis zu € 2.500,-

Hyundai i20 EDITION 25!
Jetzt ab€ 11.490,-
1 hr Preisvorteil: bis zu€ 3.400,-

Hyundai ix20 EDITION 25!
Jetzt ab€ 15.990,-
1 hr Preisvorteil: € 3.150,-

Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolabbildung. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis aufWiderruf.Aktionspreise bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnem.
PreisebeinhaltenHersteller-undHändlerbeteiligung.Druck-&Satzfehlervorbehalten.

CO,: 99 -156 g/km, Verbrauch: 4,21 Diesel - 6,5 1 Benzin/100 km.

Hyundai Tucson EDITION 25!
Jetzt ab€ 24.990,-
1 hr Preisvorteil: € 4.900,-

<8) HYUnDRI

•ßlMO Automobile
Martin Niedermoser

J)o.& ebNM o.~i;{eve AL,rtol,o.~.s1

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten
Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at
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